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Warenzeichen

Microsoft ist ein eingetragenes Warenzeichen der Microsoft
Corporation.

Windows 7, Windows 8, Windows 10 und Windows 11 sind
Warenzeichen der Microsoft Corporation.

ENERGY STAR® ist eine in den U.S.A. eingetragene
Firmenmarke.

Alle anderen Produktnamen und Warenzeichen sind das
Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

Urheberschutzrechte

Alle Rechte vorbehalten. Vervielfaltigung, Ubertragung,
Abschrift, Speicherung in Datenbanken und Ubersetzung in
andere Sprachen und Computersprachen in jedweder Form und
Ausrustung, sei es elektronisch, mechanisch, magnetisch,
optisch, chemisch, manuell oder auf sonstige Weise ohne die
vorherige schriftliche Genehmigung von Avision Inc. verboten.

Eingescannte Materialien unterliegen vielleicht dem Schutz
durch Staatsgesetze oder andere Kodizes. Der Kunde allein
tragt die Verantwortung fur den Umgang mit Scanvorlagen.

Garantiebestimmungen

Die Informationen in diesem Dokument sind steten
Anderungen, die nicht zuvor angekiindigt werden miissen,
unterworfen. Der Hersteller Ubernimmt keine wie immer
geartete Verantwortung in Bezug auf die vorliegenden
Handbicher, einschliel3lich, doch nicht beschrankt auf Garantie
der Handelstauglichkeit und Tauglichkeit fur bestimmte
Zwecke.

Der Hersteller kann fur Fehler in diesem Handbuch, Unfall-
oder Folgeschaden in Zusammenhang mit der Bereitstellung,
Leistung oder Benutzung dieser Dokumentationsmaterialien
nicht haftbar gemacht werden.
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FCC-Erklarung (Federal Communications Commission)
Abschnitt 15

Nach Prufung des Produkts wurde festgestellt, dass es
entsprechend Abschnitt 15 der FCC-Vorschriften den
Grenzwerten fur ein digitales Gerat der Klasse A entspricht.
Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1)
Dieses Gerat darf keine Stérungen verursachen, und (2) das
Gerat muss alle Interferenzen aufnehmen kénnen, auch solche,
die einen unerwiinschten Betrieb zur Folge haben.

Die Grenzwerte fir digitale Gerate der Klasse A gemal den
FCC-Vorschriften dienen zum ausreichenden Schutz vor
Stoérungen, wenn das Geréat in Geschaftsraumen benutzt wird.
Dieses Gerat erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und
kann diese auch abstrahlen. Wenn es nicht entsprechend des
Benutzerhandbuchs installiert und benutzt wird, kann es
Storungen in anderen Geraten verursachen. Solche Stérungen
mussen auf Kosten des Benutzers beseitigt werden.

PEmN Als ein Partner von ENERGY STAR® hat Avision Inc.
.é’mﬂy;ﬁ:,:? das Produkt fur konform mit den Energierichtlinien
von ENERGY STAR® befunden.
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C€

European Union Regulatory Notice

Produkte mit dem CE-Zeichen entsprechen den folgenden EU-
Richtlinien:

® Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EC

® Richtlinie zur elektromagnetischen Vertraglichkeit
2014/30/EC

® Richtlinie 2011/65/EG zur Beschrankung der Verwendung
bestimmter gefahrlicher Stoffe (RoHS)

Die CE-Einhaltung dieses Produktes ist gegeben, wenn es mit
dem von Avision bereitgestellten, korrekt mit dem CE-Zeichen
versehenen Netzteil betrieben wird.

Dieses Produkt erfillt die Klasse A-Grenzwerte der EN 55032
und EN 55035, die Sicherheitsanforderungen der EN 62368-1.

*Dieses Gerat ist als LED produkt der Klasse 1 zertifiziert. Das
bedeutet, dass es keine gesundheitsgefahrdende Strahlung
produziert.

CE Warnung

Dies ist ein Produkt der Klasse A. Beim Betrieb des Gerats in
hauslichen Umgebungen kénnen schadliche Interferenzen
auftreten. Die Beseitigung dieser Interferenzen geht zu Lasten
des Benutzers.
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Estsorgung von Elektrogeraten durch Benutzer in
privaten Haushalten in der EU

2

Dieses Symbol auf dem Produkt oder dessen Verpackung gibt
an, dass das Produkt nicht zusammen mit dem Restmull
entsorgt werden darf. Es obliegt daher Ihrer Verantwortung,
das Gerat an einer entsprechenden Stelle fur die Entsorgung
oder Wiederverwertung von Elektrogeraten aller Art abzugeben
(z.B. ein Wertstoffhof). Die separate Sammlung und das
Recyceln lhrer alten Elektrogerate zum Zeitpunkt ihrer
Entsorgung tragt zum Schutz der Umwelt bei und
gewahrleistet, dass sie auf eine Art und Weise recycelt werden,
die keine Gefahrdung fur die Gesundheit des Menschen und der
Umwelt darstellt. Weitere Informationen dartber, wo Sie alte
Elektrogerate zum recyceln abgeben kdnnen, erhalten Sie bei
den ortlichen Behorden, Wertstoffhdéfen oder dort, wo Sie das
Geréat erworben haben.

System Voraussetzungen
CPU: Intel® Core™ 2 Duo oder hdher

Speicher: 32-bit: 2 GB

64-bit: 4 GB

Optisches DVD-ROM-Laufwerk

Laufwerk:

USB-Port: USB 3.2 Gen 1x1 (kompatibel mit USB
3.0/2.0)

Unterstutzte Microsoft Windows 7, Windows 8.x (32-
Betriebssystem: bit/64-bit), Windows 10 ((32-bit/64-bit),
Windows 11
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Hinweise zur Produktsicherheit

Bitte lesen Sie diese Anweisungen aufmerksam durch und befolgen
Sie sdmtliche Anweisungen und Warnungen vor der Installation
und Benutzung des Gerates.

Folgende Kennzeichnungen in diesem Dokument sollen auf die
Mdoglichkeit von Gefahren, Verletzungen und/oder Geréteschaden
aufmerksam machen.

/AN WARNUNG Zeigt potenziell gefahrliche Situationen an, die
bei Nichtbeachtung der Anweisungen ernsthafte
oder sogar tédliche Verletzungen zur Folge
haben kénnen.

/AN ACHTUNG Zeigt potenziell gefahrliche Situationen, die bei
Nichtbeachtung der Anweisungen leichtere bis
mittlere Verletzungen oder Sachschaden zur
Folge haben kénnen.

/N WARNUNG

B Decken Sie Luftungsoffnungen nicht ab.

B Versuchen Sie nicht, die Batterie bei Temperaturen
aulRerhalb des Bereichs von -20 bis 60 °C zu betreiben.
Andernfalls kann es zu Rissen, Brichen, Platzen,
Flammenaustritt oder dem Austreten von geschmolzenem
Metall an die AuRenseite des Geradtegehauses kommen.
Beachten Sie, dass die Betriebstemperatur des Akkus
zwischen -20 °C und 60 °C und die Betriebstemperatur
des Produkts zwischen 10 °C und 35 °C liegt.

B Verwenden Sie nur das mit lhrem Gerét gelieferte Netzteil.
Die Verwendung anderer Netzteile kann Brande, Stromschlage
und Verletzungen zur Folge haben.

B Verwenden Sie nur das mit lThrem Geréat gelieferte Netz- und
USB-Kabel; achten Sie darauf, dass die Kabel nicht verknoten,
ausfransen, geklemmt, abgerieben oder eingeschnitten
werden. Die Verwendung anderer Netz- oder USB-Kabel kann
Brande, Stromschldge und Verletzungen zur Folge haben.

B  Stellen Sie nicht auf das Netzkabel; platzieren Sie Netzteil und
Netzkabel so, dass niemand darauf tritt oder dartber stolpert.

Vi
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Stellen Sie Gerat und Netzteil in die Nahe einer Steckdose, an
der das Netzteil mihelos angeschlossen werden kann.
Falls Sie das Gerat mit einer Mehrfachsteckdose verwenden,
achten Sie darauf, dass die Gesamtamperzahl der an der
Mehrfachsteckdose angeschlossenen Gerate die Amperzahl
der Mehrfachsteckdose nicht Uberschreitet.
Stellen Sie das Gerat nah genug an den Computer, sodass Sie
das Schnittstellenkabel muhelos zwischen Gerat und
Computer anschlieRen kdnnen.
Gerat und Netzteil nicht an folgenden Orten aufstellen oder
lagern:
e Im Freien
e An sehr schmutzigen oder staubigen Orten, in der Nahe
von Wasser oder Warmequellen
e An Orten, die StoRen, Vibrationen, hohen Temperaturen
oder hoher Feuchtigkeit, direktem Sonnenlicht, starken
Lichtquellen oder schnellen Temperatur- oder
Feuchtigkeitsanderungen ausgesetzt sind

Verwenden Sie das Geréat nicht mit feuchten oder gar nassen
Handen.

Demontieren, modifizieren und reparieren Sie Netzteil, Gerat
oder Gerateoption niemals eigenhandig, sofern dies nicht
ausdricklich in der Dokumentation der Anleitung erklart ist.
Andernfalls drohen Brand, Stromschlage und Verletzungen.

Stecken Sie keine Gegenstande in jegliche Offnungen, da
diese gefahrliche Spannungspunkte berihren oder
Komponenten kurzschlieBen kénnten. Es besteht
Stromschlaggefahr.

Unter folgenden Bedingungen Gerat und Netzteil trennen und
qualifiziertes Servicepersonal aufsuchen:

e Netzteil und/oder -stecker sind beschéadigt.

e Flussigkeit ist in das Gerat oder das Netzteil gelangt.

® Gegenstande sind in das Gerat oder das Netzteil gelangt.

e Gerat oder Netzteil sind heruntergefallen oder das
Gehause wurde beschadigt.

e Gerat oder Netzteil arbeiten nicht normal (Rauch,
komischer Geruch, ungewdhnliche Gerédusche etc.) oder
Sie bemerken eine deutliche Leistungsanderung.

Trennen Sie Gerat und Netzteil vor der Reinigung.

vii
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/N ACHTUNG:

Stellen Sie das Geréat nicht auf einen geneigten oder instabilen
Untergrund. Das Geréat kdnnte herunterfallen und dabei
Verletzungen verursachen.

Stellen Sie keine schweren Gegenstande auf das Gerat.
Andernfalls kbnnte das Geréat instabil werden unter
herunterfallen. Dies birgt auch Verletzungsgefahr.

Bewahren Sie das mitgelieferte Netzkabel/USB-Kabel zur
Vermeidung von Verletzungsgefahr auRerhalb der Reichweite
von Kindern auf.

Halten Sie Plastikbeutel von kleinen Kindern fern bzw.
entsorgen Sie sie; es besteht Erstickungsgefahr.

Falls Sie das Geréat langere Zeit nicht benutzen werden,
ziehen Sie das Netzteil aus der Steckdose.

viii
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1. Einfihrung

Herzlichen Gluckwunsch zum Kauf. Avision ist eines der
fihrenden Unternehmen fir die Herstellung von hochqualitativen
Farbbildscannern.

Lesen Sie bitte dieses Handbuch, bevor Sie den neuen Scanner
installieren und in Betrieb nehmen. Es werden hier die richtigen
Anweisungen zum Auspacken, Installieren, Inbetriebnehmen und
Warten des Scanners aufgefiuhrt.

Offnen Sie den Karton und uberpriifen Sie den Inhalt. Wenn
Sie Transportschaden feststellen oder Teile fehlen, setzen Sie
sich mit lhrem Héandler in Verbindung.

1-1
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Scanner
Kurzanleitung

USB Kable

Netzteil & Netzkabel

1.
2.
3.
4.

Hinweis:

1.

Verwenden Sie nur das Netzteil, das mit dem Geréat geliefert
wird FSPO65-RBBN3 (FSP)/DA-90F19 (APD). Durch die
Verwendung anderer Netzteile kénnte das Geréat beschadigt
werden. Sie konnten den Anspruch auf Garantieleistungen
verlieren.

Wir empfehlen Ihnen, die Verpackung des Gerates
aufzuheben, falls Sie den Scanner zur Reparatur
zuriickgeben mussen.

Um auf den extra Support Dienst zuzugreifen, rufen Sie
www.avision.com auf, um lhr Avision Produkt zu
registrieren.

1-2
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1.1 Ansicht von vorne

ADF- Papierfihrung

Papierfach Erweiterung

Papierfuhrung

LCD Display mit

Papierstopper
Auf/Ab Tasten P PP

Abbrechen- Taste
Ein-/Austaste

Scan-Taste
Teilebezeichnung Funktion
Erweiterung Kann herausgezogen und auf die

GroRRe des zu scannenden
Dokuments angepasst werden.

Papierbreite Regler Schieben Sie den Papierbreite
Regler nach UNTEN, um die
Papierfuhrung zu arretieren, damit
das Dokument im Letter Format
problemlos aufgenommen werden
kann.

ADF-Papierfach Legen Sie beim Dokumentenscan
das Dokument in diesen Teil ein.

Papierfuhrungen Passt die Breite der Dokumente an,
damit die Seiten nicht schréag
eingescannt werden.

Papierstopper Passen Sie die Lange der
Dokumente an, damit sie nicht
auseinanderfallen.

1-1
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Bedienfeld LCD Display: _
Zeigt eine Nummer flr ein Scannen-

an Ziel Gber die Auf/Ab Tasten an.
Ein/Aus-Taste:

Zum Einschalten des Gerates
dricken.

Scan-Taste:

Zum Start eines Scanvorgangs
driucken.

Abbrechen-Taste:

Zum Abbrechen eines Scanvorgangs
wahrend der Ausfiihrung dricken.

1-2
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1.2 Ruckansicht

1 | L T 1

N [-@ o]
USB-Port / Netzanschlu
Teilebezeichnung Funktion
Netzanschluss SchlieRen Sie das Netzteil an den
Scanner an.

USB-Port Zur Verbindung mit Threm Computer.
Kensington- Bringen Sie hier zur Sicherung des
Sicherheitsschlitz Scanners ein Schloss an.

1-3
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1.3 Schalttafel

/—I Power \\
A Cancel/Stop  Scan O
T e jj

Teilebezei Funktion
chnung

® Zeigt Scannerstatus

e Funktionsschaltflache Uber die
Softwareapplikation - Button Manager V2.

Softwareanwendung - Button Manager V2.

f Dient zur Auswahl lIhrer Funktionstaste Uber die
Scan

1. Dricken Sie, um einen Scan Uber die Software
© Button Manager V2 starten.
Drucken Sie , um ein Element zu bestatigen.

Cancel / Stop . Zum Abbrechen eines Scanvorgangs wahrend
- der Ausfuhrung dricken.
Zum Zuruckkehren zum Startbildschirm
drucken.
Power Dricken Sie, um den Strom einzuschalten.
- 2. Lang driicken, um die Stromversorgung

auszuschalten.

1-4
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1.4 LCD-Bildschirm

App-Scannen

Nach Installation des Scannertreibers und Anschluss des
Scanners an lhren Computer wird folgender Bildschirm
angezeigt:

Ze|gt eine —_

erfolgreiche %t Setting
USB-Verbindung

Avision

Sie kdnnen eine TWAIN-kompatible Anwendung wie das Avision
Capture Tool verwenden, um einen Scan zu starten. In Kapitel
4, Verwendung des Dialogs Eigenschaften von Avision, ist
beschrieben, wie ein Scan Uber die TWAIN-Benutzeroberflache
gestartet wird.

Scannen von Schaltflachen

1. Nach Installation von Scannertreiber, Button Manager,
Anschluss des Scanners mit einem USBkabel und Offnen von
Button Manager wird folgendes LCD-Display angezeigt:

1 El iScan(lmags) 5 [é] Printer
2 ] seantocr) 6 Q Shared Folder
Indicates —— =
Button # and 3 ] scanTo App T é’ FTP
Button Name D
4 E‘I E-Mail 8 3 Share Point
5 ljlé Printer g 6 Google Drive

2. Wahlen Sie mit der Pfeiltaste Ihre gewunschte
Tastennummer oder Ihr gewlinschtes Ziel. Es kénnen bis zu
9 Ziele ausgewahlt werden.

1-5
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3. Dricken Sie (Scan-Taste), das Papier wird in den Scanner
eingezogen und das gescannte Bild wird an Ihr angegebenes
Ziel gesendet.

In Kapitel 6, Verwendung der Taste, ist beschrieben, wie
ein Scan durch Driucken der Taste durchgefuhrt wird.

Hinweis:
Der folgende Fehler wird angezeigt, wenn Button Manager
nicht gedffnet wurde.

L Setting

Avision

Please open Button Manager 2

1-6
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Statusleiste/Méglichkeit

Symbol/ Statusanzeige
Moglichkeit
Erfolgreiche USB-Verbindung zwischen PC
a und Scanner
'a' Weitere Einstellungen aktivieren
. Wahlen Sie diese Option, um die
Information - :
Informationen des Scanners anzuzeigen.

1-7
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1.5 Abnehmbare Teile

Trennwalze

Informationen zum Ersetzen der Verbrauchsmaterialien finden
Sie in Kapitel 7 - Wartung.
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2. Installation

2.1 Allgemeine Hinweise

=  Der Scanner darf nicht direktem Sonnenlicht ausgesetzt
werden. Direktes Sonnenlicht oder starke Hitze kdnnen
das Gerat beschadigen.

= Der Scanner darf nicht an einem feuchten oder staubigen
Ort installiert werden.

= SchlieBen Sie den Scanner an eine geeignete
Wechselstrom- steckdose.

= Verwenden Sie nur das Netzteil, das mit dem Geréat
geliefert wird. Durch die Verwendung anderer Netzteile
kénnte das Gerat beschadigt werden. Sie konnten den
Anspruch auf Garantieleistungen verlieren.

= Stellen Sie den Scanner auf eine flache, ebene Unterlage.
Schrage oder unebene Unterlagen kdnnen zu
mechanischen Problemen fuhren.

2-9



Kurz-Betriebsanleitung

2.2 Transportsicherung entfernen

Um die Scaneinheit vor Schaden beim Transport zu schiitzen, ist
an der Ruckseite des Scanners eine Verriegelung angebracht,
um Bewegungen der Scaneinheit zu verhindern. Schieben Sie
die Sicherung zum Entriegeln des Scanners nach oben, wie es in
Abb. 2-1 gezeigt ist.

Die Scaneinheit muss
sich an dieser Position
befinden, bevor die
Transportsicherung des
Scanners verriegelt wird

Abbildung 2-2 Grundposition

Hinweis: Wenn sich die Scaneinheit vor dem Transport nicht

an der Vorderseite des Scanners befindet, fuhren Sie die

folgenden Schritte aus:

1. Schalten Sie den Scanner ein. Die Scaneinheit sollte sich
zur Vorderseite des Scanners bewegen.

2. Drucken Sie die Verriegelung nach unten in die ,Lock
position“ (Verriegelungsposition)

3. Der Scanner kann nun transportiert werden.

2-10
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2.3 Das Gerat einschalten

Stecken Sie den kleinen Stecker des Netzteils in die
Netzanschlussbuchse des Scanners. Stecken Sie den anderen
Stecker in eine Steckdose.

([
AN

2.4 Einschalten der Kamera

Um den Scanner einzuschalten, driicken Sie auf die Ein/Aus-
Taste des vorderen Bedienfelds. Die Stromanzeige-LED
beginnt zu leuchten. Um den Scanner auszuschalten, driicken
Sie 3 Sekunden lang auf die Ein/Aus-Taste. Die
Stromanzeige-LED erlischt dann.
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2.5 Entriegeln des Scanners

1.

Verbinden Sie das quadratische Ende des USB-Kabels mit
dem USB-Anschluss des Scanners. Verbinden Sie das
rechteckige Ende mit einem USB-Anschluss lhres
Computers.

Falls erforderlich kbnnen Sie den Scanner Uber den anderen
USB-Anschluss mittels USB-Kabel auch noch an einen
weiteren Computer anschlieRen.

Hinweis: Der Scanner verfugt tber eine USB 3.2 Gen 1x1
Schnittstelle, um eine optimale Geschwindigkeit zu
gewahrleisten. Wenn Ihr Computer mit einem USB 3.2 Gen
1x1 Port ausgestattet ist, schlieBen Sie den Scanner an den
blau markierten USB 3.2 Gen 1x1 Port an der Ruckseite des
Computers an. Der USB 3.2 Gen 1x1 Port erhéht die
Scangeschwindigkeit und ist mit USB 2.0 und USB 1.1
kompatibel.

0000 1

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm und klicken
Sie zum Fortfahren auf Weiter. Wenn der
Zertifikatsbildschirm angezeigt wird, klicken Sie auf
Trotzdem fortsetzen, um die Installation abzuschliel3en.

Wenn folgendes Fenster erscheint, klicken Sie bitte auf
Fertigstellen.
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2.6 Software installieren

Bitte beachten Sie, dass es zwei Methoden zur Installation der
Software gibt. Eine davon ist das Herunterladen von [Avision
Update] von http://www.avision.com/install. Die andere
Moglichkeit ist die manuelle Installation von der mitgelieferten
CD. Wenn lhr Paket eine Software-CD enthalt, versuchen Sie
bitte die manuelle Installation von der CD.

HINWEIS:

Der Scanner-Treiber enthalt TWAIN-, und WIA-Treiber.
Abschluss der Installation des Scanner-Treibers per
TWAIN-, und WIA-Schnittstelle scannen. Starten Sie zur
Auswahl einer TWAIN- oder WIA-Benutzerschnittstelle die
TWAIN-kompatible Bildbearbeitungssoftware bzw. Zum
Scannen per WIA-Schnittstelle kbnnen Sie auch
»Microsoft-Scanner- und Kamera-Assistent” starten.

2.6.1 Herunterladen des [Avision-Updates]

1.

Laden Sie [Avision Update] (Avision-Aktualisierung)
von http://www.avision.com/install herunter.

Fuhren Sie [Avision Update.exe] (Avision-
Aktualisierung.exe) aus.

Der Bildschirm [License Agreement]
(Lizenzvereinbarung) wird angezeigt. Lesen Sie die
Vereinbarung und wahlen Sie dann [1 Agree] (Ich stimme
zu).

2-13
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1 agree

4. Klicke weiter um fortzufahren.

5. Die verfugbaren Software-Anwendungen werden
eingeblendet. Wéhlen Sie die zu installierenden
Anwendungen. Klicken Sie auf [Install] (Installieren) und
befolgen Sie zum AbschlieBen der Installation die
Anweisungen auf dem Bildschirm.

2-14
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Avision XXXXX

Total download siz

*Die Liste verfligbarer Software-Anwendungen variiert je
nach Produkttyp.

Text auf der Installationszeichnung:

Scanner-Drivers: Damit der Computer mit dem

Scanner kommunizieren kann, muss der Scanner-
Treiber installiert werden. Bitte installieren Sie zur
Gewahrleistung eines ordnungsgemalen Betriebs

von Button Manager V2 den Scannertreiber, bevor
Sie Button Manager V2 installieren.

Button Manager V2: Wenn Sie die Tasten auf dem
Scanner verwenden moéchten, missen Sie Button
Manager V2 installieren.

AVScan X/PaperPort: So scannen und organisieren
Sie lhre mehrseitiges Dokument, kdnnen Sie die
Software-Anwendung zu installieren, um sie einfach
und effektiv zu verwalten.

Alternative,

Sie konnen Treiber und Handbuch auch unter
www.avision.com/download herunterladen.

2-15
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2.7 Installation der Software von der CD

1. Legen Sie die mitgelieferte CD in lhr CD-ROM Laufwerk.

2. Das Software Installations-Fenster erscheint. Falls nicht,
starten Sie bitte setup.exe von der CD.

CD Setup

AViSiOI'I www.avision.com

A vision of your office

To ensure the buttons work properly on the scanner, please FIRST install
Bution Manager before installing the scannesdriver.

Install Button Manager V2

Install Scanner Driver

Install Adobe Reader

View Manuals

Text auf der Installationszeichnung:

o Installieren des Scanner-Drivers: Damit der
Computer mit dem Scanner kommunizieren kann,
muss der Scanner-Treiber installiert werden.
Nachdem Sie Button Manager V2 installiert haben,
klicken Sie auf Installieren des Scanner-Drivers
(Scanner-Treiber installieren), um den Scanner-
Treiber auf dem Computer zu installieren.

J Handbuch ansehen: Klicken Sie auf “ Handbuch
ansehen” (Benutzerhandbuch anzeigen), um das
ausfuhrliche Benutzerhandbuch des Scanners und
von Button Manager V2 zu 6ffnen.

3. Klicken Sie auf Installieren des Scanner-Drivers
(Scanner-Treiber installieren), um den Scanner-Treiber auf dem
Computer zu installieren.
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2.8 So zeigen Sie detaillierte Informationen des Scanners
an

1. Driicken Sie auf dem Scanner V (Abwartspfeil), um
[Weitere Einstellungen] auszuwéhlen, und driicken Sie dann

Scan
zur Bestatigung & (OK). Der Bildschirm mit [Wi-Fi Off]
und die Option [Information] werden angezeigt.

Scan

2.  Wabhlen Sie [Information], drucken Sie - (OK), wahlen
Sie dann lhre gewiinschte Option. Die Informationen Uber
die Option werden wie dargestellt angezeigt.

Scanner-Informationen:

Information Scanner Model Name:

Clean Mode —» | Counters —p | XXXXX

FW Version:
5. XXXXXXX
S/N:
AXXXXXXXX

Counter Information (Zahlerinformationen):
Zahler: Die Scananzahl der ADF-Walze, der Rucklaufrolle und
der Aufnahmerolle

Information Scanner Total:

Clean Mode — | Counters —» 10

ADF:

5

Reverse Roller:
5

Pickup Roller:
5
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3. Der erste Scanvorgangd

3.1 Positionierung der Vorlage

3.1.1 HINWEIS ZUM GEBRAUCH DES BLATTEINZUGS

Bevor Sie die ADF verwenden, vergewissern Sie sich bitte, dass
Ihre Dokumente die folgenden Voraussetzungen erfullen:

. Das Format von Dokumenten kann von 148 x 210mm
(5.8 x 8.3 in.) bis 297 x 420 mm (11.7 x 16.5in.).

. Das Gewicht von Dokumenten kann von 60 bis 105
g/m? (16 to 28 Ibs) reichen.

e Dokumente sollten quadratisch oder rechteckig und in
gutem Zustand sein (nicht brichig oder verschlissen).

. Dokumente sollten keine Knitterungen, Knicke, Risse,
nasse Tinte oder Locherstanzungen aufweisen.

. Dokumente sollten keine Klammern, Bluroklammern
oder Haftnotizen aufweisen.

. Halten Sie die Glasflache stets sauber.

3-1



Kurz-Betriebsanleitung

3.1.2 Die Vorlage in die Papierlade

Fanning Ihr Dokument

Standard-Papierformat sollte leicht feed durch den Scanner.
Zur Vermeidung von Papierstaus bei der Stapelverarbeitung
mehrerer Dokumente, l6sen Sie das Papier vor dem Einlegen.

Document Feeding

Legen Sie das Dokument mit der beschrifteten Seite nach
oben und machen den Anfang der Seite weisen auf den
Vorlageneinzug, wie unten dargestellt. Center lhr Dokument
mit den PapierfiUhrungen und sicherstellen, dass der Rand des
Dokuments berthren Sie die Papierfuhrungen.
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3.2 Einlegen des Papiers

Offnen Sie die Dokumentenabdeckung und legen Sie Ihr Original
dann mit der Vorderseite auf die Glasflache wie in Abb. 3-1
gezeigt.

Stellen Sie sicher, dass sich die Oberseite lhres Originals nahe
der Markierung fir die Ausrichtung des Dokuments befindet.
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3.3 Priufen der Scannerinstallation

Um zu prifen, ob der Scanner richtig installiert wurde, stellt
Avision das sehr nutzliche Tesptprogramm Avision Capture Tool
zur Verfugung. Mit diesem Werkzeug kénnen Sie einfache Scans
ausfuhren und sich die aufgenommen Bilder ansehen. Zudem
hilft es dabei, den Scan mit der angegebenen Geschwindigkeit
auszufuhren.

Im Folgenden wird beschrieben, wie die Installation des
Scanners gepruft wird. Wenn das Geréat nicht richtig funktioniert,
lesen Sie noch einmal den vorhergehenden Abschnitt durch, und
prufen Sie, ob die Kabel richtig angeschlossen sind und der
Scannertreiber richtig installiert ist.

Bevor Sie beginnen, stellen Sie sicher, dass der Scanner
eingeschaltet ist.

1. Wahlen Sie Start>=Programme=>Avision xxx Scanner
>Avision Capture Tool. (xxxx: scannermodell)

Select Scanner Model 3

Diiver Type:
TWAIN

Scanner Modsl

KA

Cancel

2. Wahlen Sie den Treibertyp und das Scannermodell aus, und
klicken Sie auf OK. Auf dem Bildschirm erscheint das
Dialogfeld Capture Tool.

3-4



Kurz-Betriebsanleitung

Einrichten

3.

Seite Tatséchliche
anpassen G

roRe
E Avision Capture Tool (TWAIN) - xXxx - =]
File View About

I@Sﬁup Vsml (& IFﬂanrma( BP v',‘c-\MySmnumage E} D

' i

ScanrJen Dateiformat  Dateipfad

Speichern

Wahlen Sie aus dem Listenfeld Dateiformat das gewlinschte
Dateiformat aus. (Die Standardeinstellung ist JPEG, Sie
kénnen auch TIFF, GIF und BMP auswahlen.)

Geben Sie in das Feld Dateipfad den gewiinschten Ordner-
und Dateinamen ein. (Die Standardeinstellung ist
C:\Documents and Settings\User Name\My Documents\My
Scan\lmage.)

Hinweis: Wenn Sie das gescannte Bild nicht speichern
mochten, entfernen Sie die Markierung bei der Taste
Speichern, da standardmaé&fig das Speichern aktiviert ist. In
diesem Fall ist die Miniaturansicht deaktiviert. Nachdem Sie
sich alle gescannten Bilder angesehen haben, wird nur das
letzte auf dem Bildschirm angezeigt.

. . . _— wsm
Klicken Sie auf die Schaltflache Einrichten (**= ), oder
wahlen Sie aus dem Meni Datei die Option Einrichten aus,
um das Dialogfeld Scannereigenschaften aufzurufen.
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10.

PP — S Dyriamische Schwsle

Bild- — boora,
7 SEW vom
auswahl-
feld o Fabekerrunghinten | pufiosrg s 200

Lk mbrer Schrears sl Wesli

SAW hrten

Geiche Enselungen fir bede Seten

Scanguste . | hdomatischer Enosbistisnaug

Frofle. Benutzerdetrven

Stardedverts o, Sldarden

Waéhlen Sie aus dem Bildauswahlfeld den fur das gescannte
Bild gewlinschten Bildtyp aus. (Die Standardeinstellung ist
S/W). Wenn Sie einen Duplex-Scanner haben, wéhlen Sie
Front (Vorderseite) und Rear (Riuckseite), um beide Seiten
des Dokuments zu scannen.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld Scannereigenschaften
zu schlieRen. (Weitere Informationen Uber das Dialogfeld
Scannereigenschaften finden Sie im folgenden Kapitel Das
Dialogfeld Scannereigenschften)

Legen Sie das Dokument mit der beschriebenen Seite nach
unten auf das Vorlagenglas bzw. mit der beschriebenen
Seite nach oben in das Fach fur den automatischen
Seiteneinzug.

Klicken Sie im Dialogfeld Scanbestéatigung auf die

Schaltflache Scannen ( i ), oder wahlen Sie aus dem
Menu Datei die Option Scannen.

Das Dokument wird nun gescannt und im Fenster
Scanbestatigung angezeigt. Wenn alle gescannten Bilder
angezeigt wurden, ist die Bestatigung der
Scannerinstallation abgeschlossen.
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[

I e Tl TWEALN) . 300K
Fe Vaw Abest
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Thirty-one cakes, dampened with whiskey, bask on windawsits and
shates

W are they fort
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Pospin wha'va seruck our fancy, Like President Beowval. Like tha
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hegsagh bame) Baice B year, Or Aber Faer, The deiver of (e ¥
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seoonie 1 2 bom of
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e o B bt 58 smed 8 the prospect of A%
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1 ot b

Dk, ue |
€3 Sann: Eas what | mean 1o be, & tay dencer n The Maves. My

o tieing us.

Seite anpassen

Miniaturansicht

11. Sie kdnnen sich das gescannte Bild an die Seite angepasst

‘ EB ‘) oder mit seiner tatsachlichen Grol3e (100%) (D )
anzeigen lassen. Die Schaltflachen finden Sie im rechten
Bereich der Ansicht-Werkzeugleiste.

12. Klicken Sie auf die Taste SchlieBen oder aus dem Meni
Datei die Option Beenden, um das Avision Capture Tool zu
beenden.
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3.4

Ein Blick auf die Benutzeroberflache

3 Scanner-Eigenschaften

B |Papler | Ertclungen | fomatioren]

[ [Ato Famekennungvom | Binarisienung

Dynamische Schwelle -

[ [Farbe vom Empfindiichkett
[T [Grau vom
7 |[saw vom

[ [puto Famerkennung hinten | Aufisung (dpi)
7 [Farbe hinten
7 [Grauhinten )

7 |S&W hinten

[ Gleiche Einstellungen fiir beide Seiten

Scanquelle * | Atomatischer inzug |

[200 e |

[ sehwarz auf wiei x|

o g h~Ww

Umkehren:

Profile.

| [Benutzerdefinient -

Standardwerte

Ok Abbrechen

1.
Optionen

Register-

Optionen: Bild, Komprimierung, Blindfarbe,
Papier, Mehrfacheinzugskontrolle,
Vorschau, Optionen, Einstellungen,
Informationen.

. Bildtyp

Wahlen Sie einen Bildtyp und die Seite des
Dokuments, die Sie scannen wollen.

. Helligkeit

Regeln Sie den Helligkeitswert zwischen —
100 und +100.

. Kontrast

Regeln Sie den Kontrastwert zwischen —100
und +100.

. Auflésung

Bestimmen Sie die Qualitat des gescannten
Bildes. Der Industriestandard ist 200 dpi.

. Invertieren

Kehren Sie die Farben des gescannten
Bildes um.

. Scan-Quelle

Wahl: Automatischer Vorlageneinzug,
Flachbett, Automatisch (je nach
Scannermodell)

8.
Standardeinstellung
en

Setzt fur alle Register die
Werkseinstellungen.
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3.5 Automatischen Scan durchfuhren

Wenn [Automatisches Scannen vom Flachbett] im Dialogfeld
~Scanner-Eigenschaften* aktiviert ist, fuhrt der Scanner jedes
Mal einen automatischen Scan durch, wenn die
Dokumentenabdeckung geschlossen wird.

|Bild | Papier | Einstellungen | Informationen |
Cache
Speichergrmss: <[] + Standardwrerte
Energiceinstellingen
== Energiesparfumktion akfivieren q = v 15 Minoten
‘u.l" Abschathung aldivieren ‘ = V240 Minnten
[Tlsehiatmodus (D) « f
[¥] Seanvorgang snzeigen Register:
8= = W acamsldong axctiges s s nnnnnnnnnn, E?DTFT;N’? ] Tomprinter
H Automatisches Scannen vom H Ma:;fn o ome
H Flachbett . i eed-Erkennung
H H [ Vorschan
Fhesasssnnnsnsnnnnnnnnnnnnnnnnnnn ) Drehung
[ Trenmmg
[ Optimisnung

Das Dialogfeld "Einstellungen™

Notiz:

1. Wenn die mitgelieferte Software Avision Capture Tool von
Avision getffnet wird, wird der automatische Scan uber die
Softwareanwendung Avision Capture Tool gestartet.

2.  Wenn das Avision Capture Tool nicht geédffnet ist, wird der
automatische Scan uUber die Button Manager V2-
Softwareanwendung von Avision gestartet.

3. Wenn lhre TWAIN-kompatible Softwareanwendung und
auch die TWAIN-Benutzeroberflache getffnet sind, wird der
automatische Scan von lhrer TWAIN-kompatiblen
Softwareanwendung aus gestartet.
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4. Das Dialogfeld ""Scanner-
Eigenschaften"

Im Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften" kénnen Sie die
Einstellungen des Scanners konfigurieren. Es besteht aus
mehreren Registerkarten, die in diesem Kapitel im Einzelnen
beschrieben werden.

HINWEIS:
' In diesem Kapitel sind alle Optionen auf Basis eines
Duplex-Scanners (doppelseitig) verfugbar. Falls Sie einen
Simplex-Scanner (einseitig) erworben haben, sind alle
Optionen nur bei einer Seite verfugbar.

2 Scanner-Eigenschaften

Bid | Papier | Eistelungen | Informationen |

[ (Ao Fabekennmgvom | | Binarsiening e
[ [Fabe vom Empfindlichieit: 20 4 ] v
B r—

«

[ [auto Farberkennung hinten | Aufisung (doi) - 200 = [:]
[ [Farbe hinten
Umkehren: Schwarz auf Weill -
[ [Grau hinten
[ 58V hirten

[7] Gleiche Einstellungen fir beide Seiten

Scanquele : | 2ug -

Profie.. | [Benutzerdefinien -]

Standardwerte ak Abbrechen

Das Dialogfeld ""Scanner-Eigenschaften"
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4.1 Die Tasten im Dialogfeld ""Scanner-Eigenschaften "

‘s Scanner-Eigenschaften

Bld | Papier | Einstellungen | Informationen |

[ [Fabsvem | Emgfndichket 204 | r
B |

") o
[ |[Fabehinten |
m
[ [saWhiten |

[ Gleiche Einstellungen firr beide Seiten

Scanquel © ( Automatischer Einzelblatteinzug -]

Binarisierung IDynam\sche Schwelle ']

Auflosung (dpi) [200

Umkehren [Schwarz auf Weilh ']

Profile.

] lBenutzerdeﬂmen VJ

Standardwerte

Die Tasten im Dialogfeld ""Scanner-Eigenschaften"

TASTE
Standardwerte

Abbrechen

BESCHREIBUNG

Wenn Sie auf die Taste
Standardwerte klicken, werden in
jeder Registerkarte jeweils die
Standardeinstellungen angezeigt.
Klicken Sie auf die Taste

Abbrechen, um das Dialogfeld
Scanner-Eigenschaften zu beenden.
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In der folgenden Tabelle werden die Standardeinstellungen

aufgefiuhrt:

REGISTERKARTE
Bild

Komprimierung
Farbunterdriuckung

Papier

Multifeed-Erkennung
Vorschau

Optionen

Einstellungen

Imprinter

STANDARDEINSTELLUNGEN

Bild: S&W vorn

Binarisierung: Dynamische Schwelle
Auflésung: 200 dpi

Umkehren: Schwarz auf Weifl3
Scanquelle: Automatischer
Einzelblatteinzug

Schwelle: Keine

Helligkeit: Keine

Kontrast: Kein

Keine
Keine

Zuschneiden: Automatisch
Automatische Ausrichtung: Ja
Ausrichtung: Hochformat
Overscan: 0,00

Einheit: Zoll

Keine
Keine

Drehungsgrad: Kein

Leere Seite entfernen: Keine
Rand fillen: Weil3, O mm
Bildeinstelloptionen: Keine

Energiesparfunktion aktivieren:
Aktivieren, 15 Minuten nach dem
letzten Scanvorgang
Scanvorgang anzeigen: Ja
Warnmeldung anzeigen: Ja
Einstellungen beim Schlielzen
speichern: Ja

Registerkarte Imprinter

4-3



Kurz-Betriebsanleitung

4.2 Register anzeigen oder ausblenden

Das [Scanner Properties (Scannereigenschaften)]-
Dialogfenster wird standardmafig mit drei Registern angezeigt —
Image (Bild), Paper (Papier) und Information (Informationen).
Sie kdnnen weitere Register anzeigen, indem Sie zum Zugreifen
auf weitere Scaneinstellungen auf das [Scanner Properties
(Scannereigenschaften)]-Symbol klicken.

So zeigen Sie weitere Register an

1.

Klicken Sie oben links auf das [Scanner Properties

(Scannereigenschaften)]-Symbol ( ) und wahlen zur
Anzeige verflgbarer Registernamen [Tab (Register)]. Die
verfugbaren Register beinhalten Compression
(Komprimierung), Color Drop out (Farb-Dropout), Preview
(Vorschau), Rotation (Drehung), Separation (Trennung),
Multi-Feed (Mehrfacheinzug), Options (Optionen), Settings
(Einstellungen) und Imprinter (Aufdruck). (Hinweis: Die
Optionen variieren basierend auf dem Scannermodell.)
Wahlen Sie das Register, das Sie anzeigen mochten. Das
ausgewahlte Register wird mit einem Hakchen angezeigt
und erscheint dann im [Scanner Properties
(Scannereigenschaften)]-Dialogfenster.

Klicken Sie zum Zugreifen auf Einstellungen auf das
ausgewahlten Register im oberen Bereich des [Scanner
Properties (Scannereigenschaften)]-Dialogfensters. Die
Seite des ausgewahlten Registers wird angezeigt.
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So blenden Sie ein Registerfenster aus

1.

Klicken Sie oben links auf das [Scanner Properties

(Scannereigenschaften)]-Symbol () und wahlen zur
Anzeige verflugbarer Registernamen [Tabs (Register)].
Waéhlen Sie das Register, das Sie ausblenden mdchten.
AnschlieRend wird das ausgewahlte Register im [Scanner
Properties (Scannereigenschaften)]-Dialogfenster
ausgeblendet.

Hinweis: Die Register [Image (Bild)], [Paper (Papier)]
und [Information (Informationen)] kénnen nicht
ausgeblendet werden, da sie standardméagig auf Anzeige
programmiert sind.

-+ Scanner-Eigenschaften
(e S s
Verschiehen Farbunterdriickung
% SchiieBen Alt+E4 Multifeed-Erkennung che Schwelle hd
N T — Vorschau T = =
| Drehung
[ [Grauvom
Trennung :
@ s vem Optimierung
1 P '
v | Einstellungen
71 ko Fabemmungnigen | TP e —

[] |Farbe hinten
[[] |Grau hinten ‘
[C] [S&W hinten

[] Gleiche Einstellungen firr beide Seiten

Umkehren [Schwan auf Weil ']

Scanquslle © [ Automatischer Enzeblatteinzug -

[ Profe.. | [Bemutzenefinien -]

Standardwerte 0K Abbrechen
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4.3 Die Registerkarte "Bild"

Auf der Registerkarte "Bild" kbnnen Sie die Vorderseite und/oder
die Ruckseite des Dokuments wahlen, die Art des Bilds festlegen
und verschiedene Grundeinstellungen fur den Scanvorgang
festlegen. Abgesehen von der Auflosung kdnnen Sie fur die
Vorderseite und die Ruckseite unterschiedliche
Scaneinstellungen festlegen. Z.B. kdnnen alle Einstellungen auf
den Registerkarten Bild, Komprimierung, Farbunterdriickung
jeweils fur die Vorderseite und Ruckseite unterschiedlich gewéhlt
werden. Bei den Registerkarten Papier, Optionen und
Einstellungen missen die Einstellungen fur die Vorderseite und
Ruckseite jedoch Ubereinstimmen.

4 Scanner-Eigenschaften

Bid | Papier | Eistelungen | Informationen |

[l m| Binarisierung: {Dﬁ’namlscheSchwe\le v]
[ [Fabevem | Empfindichket: 204 | v

E]

B fouto Farberkerrung irten ] auzsung (45) [ | —
00 [Fabehiten ]
[ Geubiten ]
O [ewhoten ]

Umkehren: [Schwarz auf Weil VJ

[ Gleiche Einstellungen fiir beide Ssiten

Scanquelle  [Automatischer Enzebisttenzug -

Profle.. | [Benuteerdefiniert -]

Standardwerte 0K Abbrechen

Das Dialogfeld "Bild"
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4.3.1 Das Auswabhlfeld "Bild"

[ [Vorderseite Auto Farberkenn
o
o

[ [Riscksehe Auto Farberkennur]
o
]
O

Im Auswahlfeld Bild kdnnen Sie fur die
Vorder- und Rickseite des Dokuments
einen Bildtyp wahlen. Wenn Sie beide
Seiten eines Farbdokuments scannen
mochten, missen Sie sowohl Farbe vorn
und Farbe hinten wahlen. Beachten Sie,
dass die verfugbaren Optionen auch vom
Scannertyp abhangen.

Beispiel 1: Scannen eines zweiseitigen Farbdokuments,
das beidseitig farbig ist

O Voot oty
o r—
Y T —
8] T —

[ [Risckseie Auto Farberkennur]
@
]
O

Seiten-/
Bildauswahl

Vorderseite Ruckseite
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Beispiel 2: Scannen eines zweiseitigen Farbdokuments,
eine Seite in schwarz-weil}, die andere in Farbe

[ [Vorderseite Auto Faberkered [ —

aibe vom

13Ul voIn

0ol

St vom

Riick seite Auto Farberkennur)

aibe hinten o T

! hinten

O
O
[ |Grau hinten
%

Seiten-/ Vorderseite Ruckseite
Bildauswahl

Vorder-/Ruckseite Auto Farberkennung:

Klicken Sie, um die Vorder- oder die Ruckseite lhres
Farbdokuments im Farbbildmodus zu erkennen und zu scannen.
Falls Ihr Dokument farbig ist, wird der Scanner das Dokument
automatisch als Farbbild scannen. Falls IThr Dokument nicht
farbig ist, kbnnen Sie als Ausgabe entweder S&W oder Grau aus
der Nichtfarb-Auswahl Option wéhlen. Diese Option ist nutzlich,
wenn Sie eine Mischung aus farbigen und nicht farbigen
Dokumenten haben.

Hinweis: Falls Sie Vorder-/Rickseite Auto Farberkennung
wahlen, kdnnen Sie den Bildmodus lhrer Riuck- bzw. Vorderseite
nicht bestimmen.

4-8



Kurz-Betriebsanleitung

Empfindlichkeit der automatischen Farberkennung

Falls Thr Dokument hauptsachlich Text (schwarz-weil3) enthéalt und
kaum helle oder blasse Farben, die nicht als Bild erkannt werden
sollen, damit die Datei nicht unndtig grof3 wird, kann der
Empfindlichkeitswert durch Ziehen des Schiebereglers nach links
reduziert werden. Die Bilder werden dann ,,schwarzweil3* erkannt.
Der Empfindlichkeitsbereich reicht von 1 bis 30, die
Standardeinstellung lautet 20.

BILDTYP BESCHREIBUNG

Farbe Wahlen Sie die Option "Farbe", wenn das
Dokument als Farbdokument gescannt
werden soll.

Grau Wahlen Sie die Option "Grau", wenn das
Dokument aus Grautdnen besteht.

S&W Wahlen Sie die Option "S&W", wenn das

Originaldokument nur Text und Schwarz-
WeilR-Zeichnungen enthalt.

S&W Grau
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Front / Rear Automatische Farberkennung:

Klicken Sie automatisch zu erkennen und scannen die vordere oder
die hintere Seite des Farbdokument in Farbe Bildmodus. Wenn lhr
Dokument ist in Farben, wird der Scanner automatisch scannen Sie
das Dokument in ein Farbbild. Wenn Ihr Dokument nicht-Farbe,
kénnen Sie die Ausgabe wéahlen, entweder B & W oder Grau aus der
Option Nicht-Farben-Auswahl sein. Diese Option ist nutzlich, wenn
Sie eine Mischung aus Farbe und Nicht-Farbe-Dokument haben.
Hinweis: Wenn Sie Front-Riuck Automatische Farberkennung wahlen,
kénnen Sie den Bildmodus des hinteren Seite und umge Versas nicht
angeben.

Automatische Farberkennung:

Falls [Automatische Farberkennung vorne/Zhinten]
ausgewahlt wird, werden seine Modi angezeigt. Zur Auswahl
stehen Normal, Papierfarbe ignorieren. Bei Papier mit
Hintergrundfarbe, wie Rechnungen, wird bei Auswahl von
[Papierfarbe ignorieren] die Hintergrundfarbe automatisch
entfernt und die Erkennungsgenauigkeit verbessert.

INVOICE INVOICE

e B 3y w3
[T R T Ry e—r—

Normal Einzelne Hintergrundfarbe
ignorieren
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Empfindlichkeit Automatische Farberkennung

Wenn lIhre Dokumente enthalten vor allem B & W Text und wenig
Licht oder blasse Farben und Sie nicht mdchten, dass sie als Farbbild
erfasst, um die DateigrofRe zu sparen, kbnnen Sie den
Empfindlichkeitswert, indem Sie den Balken nach rechts, um diese
Bilder lassen erh6hen als B & W erkannt werden. Der Wert reicht von
1 bis 100. Der Standardwert ist 37.

Standard 1EEE 802.11 b/g/n standards compliant

Wireless LAN 1TIR Mode

Frequency Range | 2.400 ~ 2.4835GHz ( subject to local regulations)

802.11n: 20MHz/40MHz

USA,  Canada  (FCO)11  channels
Number of (2.412GHz~2.462GHz)
Selectable s02.1
Channels 1bjg: | EUTOPe (CE): 13 channels (2.412GHz~2.472GH2)
-
J2pan (TELEC): 14 channels
(2.412GHz~2.4835GHz)

802.11n: up to 150Mbps
Data Rate 802.11b: 1, 2, 5,5, 11Mbps.
802.11g: 6, 9, 12, 18, 24, 36, 48, 54Mbps

11n HT40 MCS7 : +13 dBm

N

Transmit
11g OFDM: +15 dBm
Power(EIRP)
11b CCK: +18 dBm.
Security WEP 64/128, TKIP, WPA, WPA2 mixed,802.1x and 802.111

Original

Standard 1EEE 802.11 b/g/n stendards compliant Standard 1EEE 802.11 b/g/n standards compliant
Wireless LAN 1TIR Mode Wireless LAN 1TIR Mode
Frequency Range | 2.400 ~ 2.4835GHz ( subject to local regulations) Frequency Range | 2.400 ~ 2.4835GHz ( subject to local regulations) |
802.11n: 20MHz/40MHz 802.11n: 20MHz/40MHz
USA, Canade  (FCOR1I  channels UsA, Canada  (FCC)11  chamnels
Number of (2.4126Hz02.462GH2) Number of (2.4126H22.462GHz)
Selectable 8021 Selectable s02.1
Channsle Lorg: | P8 (CE): 13 channcls (2.412GHz-2.47262) Channels 1o7g: | EUFoPe (CE): 13 channels (2.412GHz2.4726H2)
. g
Japan (TELEC): 14 channels Japan (TELEC): 14 channels
(2.412GHz~2.4835GH2) (2.412GHz~2.4835GHz)
802.11n: up to 150Mbps 802.11n: up to 150Mbps -
Data Rate: 802.11b: 1, 2, 5,5, 11Mbps Data Rate 802.11b: 1, 2, 5,5, 11Mbps
802.119: 6,9, 12, 18, 24, 36, 48, 54Mbps 802.119: 6,9, 12, 18, 24, 36, 48, 54Mbps
11n HT40 MCS7 : +13 dBm T1n HT40 MCS7 £ 713 dBm
Transmit Transmit
119 OFDM: +15 dBm .
Power(EIRP) power(ETRP) 119 OFDM: +15 dBm
115 CCK: +18 dBm 116 CCK: +18 dBm
Security WEP 64/128, TKIP, WPA, WPA2 mixed,802.1x and 802.11i Security WEP 64/128, TKIP, WPA, WPAZ mixed,802.1x and 802,111
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Gleiche Einstellungen fur beide Seiten:

Durch Anklicken werden die gleichen Einstellungen fur beide
Seiten lhres Dokuments Ubernommen. Wird diese Option
angewahlt, werden die von lhnen geanderten Einstellungen
automatisch fur die Vorder- und die Ruckseite iUbernommen.
Haben Sie sich z. B. fur 300 dpi als lhre ideale Auflésung
entschieden, wird diese fur die Vorder- und die Riuckseite lhres
Dokuments Gbernommen.
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4.3.2 Weitere Bildoptionen

Binarisierung Bei diesem Vorgang werden Grauton-
und Farbbilder in Zweitonbilder
umgewandelt. Es gibt verschiedene
Verfahren, um diese Umwandlung
durchzufuhren. Optionen:
Dynamischer Schwellwert, Feste
Verarbeitung, Raster 1 — 5,
Fehlerdiffusion.

Dynamische Schwelle: Wenn Sie die
Dynamische Schwelle wahlen,
ermittelt der Scanner fur jedes
Dokument den optimalen Schwellenwert,
bei dem die beste Bildqualitat erzeugt
werden kann. Diese Option wird bei
Dokumenten verwendet, die Text, einen
schattierten oder einen farbigen
Hintergrund haben. Wenn Sie
Dynamische Schwelle wéhlen, sind die
Optionen Schwelle, Helligkeit und
Kontrast nicht verfugbar.

Dynamischer Schwellenwert (AD):
Bei der Wahl von Dynamischer
Schwellenwert (AD) wird der
erweiterte Modus der Funktion
Dynamischer Schwellenwert
ausgefuhrt. Allerdings kénnte dieser
Modus lhre Scangeschwindigkeit
verlangsamen.

Empfindlichkeit der dynamischen
Schwelle

Gescannte Bilder enthalten gelegentlich
kleine Punkte oder Flecken. Diese Punkte
verschwinden, wenn der Schieberegler
far den Empfindlichkeitswert nach rechts
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gezogen wird. Der
Empfindlichkeitsbereich reicht von 1 bis
30, die Standardeinstellung lautet 20.

Feste Verarbeitung: Diese Option wird fur
Schwarz-Weil3-Dokumente und andere
Vorlagen mit hohen Kontrastwerten
verwendet. Der Schwarz-WeiRR-Ubergang wird
in einer einzelnen Stufe festgelegt. Die
Schwelle ist Uber den gesamten Dichtebereich
programmierbar. Bei der Festen
Verarbeitung wird der Kontrast auf O
eingestellt. Wenn Sie Feste Verarbeitung
wéhlen, ist die Option Kontrast nicht
verfugbar.

Raster: Zusatzlich zur reinen
Schwarzwei3darstellung kénnen mit

»Raster” Schattierungen durch den Einsatz
verschiedener PunktgroRen erzielt werden.
Rasterbilder ahneln den Abbildungen in
Zeitungen. Zu den Optionen zahlen Raster
1, Raster 2, Raster 3, Raster 4 und Raster
5.

Fehlerdiffusion: Die Fehlerdiffusion ist eine
Variante der Rasterdarstellung.
Fehlerdiffusion sorgt fur eine gute Bildtextur
und besser lesbare Texte als bei der reinen
Rasterdarstellung.

Rasterbild
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Normal Dynamischer Schwellenwert
(AD)
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Schwelle

Gray (Grau)
Document Type (Dokumenttyp): Auswahl: Normal
(Normal), Photo (Foto), Document (Dokument)

Mit dieser Funktion wird ein Grautonbild in ein
Zweitonbild umgewandelt. Der Wert reicht von
0 bis 255. Ein niedriger Schwellenwert erzeugt
ein helleres Bild und kann dazu verwendet
werden, Hintergrinde und schwach sichtbare,
nicht bendétigte Bilddaten zu unterdricken. Ein
hoher Schwellenwert erzeugt ein dunkleres
Bild und kann dazu verwendet werden, um
sehr blasse Bilder aufzuwerten.

Der Schwellenwert kann durch Verschieben
des Schiebereglers nach rechts oder links
eingestellt werden.

200 dpi, 200 dpi,
Schwelle:50, Schwelle:100,
Helligkeit: O Helligkeit: O

Wenn Sie Gray (Grau) als Bildtyp Ihres gescannten Dokumentes
auswahlen, stehen Ihnen drei mdégliche Dokumenttypen zur
Verfugung. Auswahl: Normal (Normal), Photo (Foto),
Document (Dokument).
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. Document (Dokument): Wéahlen Sie ,,Document”, wenn
Ihr Original reinen Text oder eine Mischung aus Text und
Grafik enthélt - dies ist die optimale Einstellung fur
gebrauchliche geschaftliche Dokumente. Wenn Sie sich fur
die Option ,,Document” entscheiden, kdnnen Sie lediglich
die Einstellung Threshold (Schwellwert) anpassen.

. Photo (Foto): Wahlen Sie ,Photo*, wenn lhr Original
Fotos enthalt - so kdnnen Sie Fotos als lebendige
Graustufenbilder reproduzieren. Wenn Sie die Option
»Photo” nutzen, kdénnen Sie Threshold (Schwellwert) und
Contrast (Kontrast) anpassen.

. Normal: Wenn Sie die Option ,,Normal* nutzen, kdnnen Sie
Threshold (Schwellwert), Brightness (Helligkeit) und
Contrast (Kontrast) anpassen.

Threshold (Schwellwert): Hier kdnnen Sie Werte zwischen 0
und 255 angeben. Der Standardwert ist 230. Ein niedriger
Threshold-Wert fuhrt zu einem helleren Bild und kann zum
Ausfiltern von Hintergrinden und eher unwichtigen
Informationen genutzt werden. Ein hoher Threshold-Wert
bewirkt ein dunkles Bild und kann zum Erfassen blasser Bilder
benutzt werden. Den Threshold-Wert legen Sie fest, indem Sie
den Threshold-Schieber nach links oder rechts bewegen und
damit den gewilinschten Wert einstellen.
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Normal Foto Dokument
(Schwellwert:
230)

Normal Foto Dokument
(Schwellwert:
230)
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Helligkeit Hier kdnnen Sie die Helligkeit eines
Dokuments einstellen. Je hdher der Wert,
um so heller das Bild. Verschieben Sie den
Regler nach links oder rechts, um die
Helligkeit zu erhdhen oder verringern. Der
Bereich reicht von —100 bis +100.

Kontrast Hier wird der Unterschied zwischen der
hellsten und der dunkelsten Stelle eines
Bilds eingestellt. Je hdher der Kontrast, um
so mehr Graustufen gibt es. Verschieben
Sie den Regler nach links oder rechts, um
den Kontrast zu erhéhen oder verringern.
Der Bereich reicht von —100 bis +100.

Helligkeit: -50 Helligkeit: O Helligkeit: +50
(Normal)

o

[
-
p—

Kontrast: -50 Kontrast: O Kontrast: +50
(Normal)
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Auflosung

Bei einer gut eingestellten Aufldsung wird ein
Bild sehr detailliert gescannt. Die Aufldsung
wird in Punkten pro Zoll (dots per inch = dpi)
angegeben. Bei einer hohen dpi-Zahl sind
Auflésung und Bilddatei grof3. Beachten Sie,
dass sich die Scandauer bei grél3eren
Auflésungen verlangert und auch die
Dateigrof3e wachst. Ein Farbbild im Format
A4, das mit einer Auflésung von 300 dpi im
True Color-Modus gescannt wird, erzeugt
eine ca. 25 MB grol3e Datei. Eine héhere
Auflésung (Uber 600 dpi) wird nur dann
empfohlen, wenn Sie einen kleinen Bereich
im True Color-Modus scannen mochten.

Wahlen Sie aus der Drop-down-Liste einen
Wert aus. Die Standardeinstellung ist

200 dpi. Verfugbar sind die Auflésungen 75,
100, 150, 200,300, 400 und 600 dpi. Sie
kdénnen auch selbst einen Wert definieren,
indem Sie das Feld rechts neben der Liste
anklicken und dann auf die Pfeiltaste
dricken. Wenn der gewinschte Wert erreicht
wurde, klicken Sie auf die Taste Hinzuflugen,
um diesen in die Liste einzufuigen. Hinweis:
Wenn ein Drucker oder MICR-Leser an den
Scanner angeschlossen ist, ist eine Aufldsung
bis 300 dpi méglich.
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Auflésung: 75 dpi Auflésung: 150 dpi
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Umkehren

Mit dieser Funktion werden die Helligkeit und
die Farben eines Bilds umgekehrt. Die
Standardeinstellung ist Schwarz auf weilem
Hintergrund. Bei "Umkehren" ist die
Einstellung Weil3 auf schwarzem
Hintergrund. Bei Farbbildern wird jedes Pixel
in seine Komplementarfarbe umbewandelt.

“E am not worthy to have you &nter my

: that is God, I beg all my brothers - these w
e who work manually, clerics and lay brothers
ards belng humble in all things; not to glorify
r to become interlorly proud because of good w
sametimes says or does in them or through tl
ard:  “Do not rejoice-- in the Ract that the de
1 10:20} Let us be firmly convinced of the fact

Schwarz auf Weil}

“I am not worthy to have you enter m:

that is God, I beg all my brathers - those v
E who work manually, clerics and lay brothe

rds being humble in all things; not to olorify
to become Interlorly proud because of gand
sometimes says or does in them or thrgugh g
rd:  “Do not rejoice-- in the fact that the dd
10:20} Let us be firmly convinced of the fa

Weil3 auf Schwarz
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Scanquelle  Auswahlmoglichkeiten:

Automatischer Einzelblatteinzug: Zum
Scannen mehrerer Seiten.

Flachbett: Zum Scannen einzelner Seiten,
z.B. Zeitungsausschnitte oder geknittertes
Papier.

Flachbett (Buch): Zum Scannen von
Seiten aus einem Buch.

Automatisch: Der Scanner stellt die
Scanquelle automatisch ein. Wenn Sie die
Option Automatisch einstellen und sich
ein Dokument sowohl im automatischen
Einzelblatteinzug (ADF) als auch auf dem
Flachbett befindet, wéahlt der Scanner
automatisch die Scanquelle ADF. Wenn Sie
Automatisch wahlen, und sich nur im
Flachbett ein Dokument befindet, wahlt der
Scanner als Scanquelle die Option
Flachbett.

Zwei Seiten in ein Bild einfugen:

Falls Sie einen Papiereinzugs-Scanner mit
einem vorderen Einzugsfach haben, kénnen
Sie ein Dokument der Gr6l3e A3 mit einer
innovativen Methode scannen. Falten Sie
Ihr Dokument der GroRe A3 in A4 und
legen Sie das Papier in das vordere
Einzugsfach. Wahlen Sie Zwei Seiten
zusammenfuhren aus der Scanquelle-
Option und der Scanner wird in der Lage
sein, beide Seiten Ihres Dokuments zu
scannen und zwei A4 Bilder in ein A3 Bild
einzufugen.

Hinweis: Diese Funktion muss mit einem
Tragerblatt verwendet werden. Fir das
Einlegen eines Dokumentes mit einem
Tragerblatt lesen Sie bitte Abschnitt 4.6.2,
Andere Papierauswahl.
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HINWEIS:
' e Hinweis: Wenn Sie Zwei Seiten in ein
¢ Bild einfigen wéhlen, wird die
Abschneid- oder Multifeed-Funktion
deaktiviert.

e |Wahlen Sie [Zwei Seiten
zusammenfihren] bei der Option
[Scan-Quelle] aus dem Register
[Bild]; dann kann der Scanner beide
Seiten lhres Dokuments scannen und
diese in einem einzelnen Bild
zusammenfugen.

Die Funktion ist jetzt im automatischen
Dokumenteneinzug verfugbar. Es wird jedoch
immer nur eine Seite unterstutzt.

Falls ,,Zwei Seiten zu einem Bild
zusammenfihren* ausgewahlt ist, kbnnen Sie
zwischen ,,Horizontal zusammenfuhren®, ,Vertikal
zusammenfuhren® und ,,Vertikal zusammenfihren
(Ruckseite umkehren)“ wahlen. Wenn die
Ruckseite IThres Dokuments verkehrt herum ist,
wahlen Sie ,Vertikal zusammenfuhren (Riuckseite
umkehren)“ und die Riuckseite wird automatisch
um 180 Grad gedreht und zusammengefuhrt.

Vorder-
seite :
...................... Vorder- ; Ruck-
i ¢ seite
Riick- seite
seite :
Horizontal zusammenfiigen

Vertikal zusammenfiugen

Beachten Sie, dass die verfugbaren Optionen
vom Scannertyp abhangen.
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Farbanpassu Die Farbanpassung dient dazu, eine

ng

moglichst exakte Farbwiedergabe zu
erzielen. Bei dieser Option werden die
Standardparameter (ICC-Profil) zur
Anpassung der Bildfarben eingesetzt.

Auswahlmadglichkeiten: Keine,

Dokumente, Foto

e Keine: Durch die Auswahl ,Keine* wird
diese Funktion auller Kraft gesetzt.

¢ Dokument: ,,Dokument” wahlen Sie,
wenn lhr Original reinen Text oder eine
Mischung aus Text und Grafik enthalt —
dies ist die optimale Einstellung fur
gebrauchliche geschaftliche Dokumente.

e Foto: Wahlen Sie ,Foto“, wenn lhr
Original Fotos enthalt — so werden die
Farben der Fotos besonders lebendig
wiedergegeben.

w

Nach der Farbanpassung
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Farbregulierung

Regulierung der Farbqualitéat des Bilds, so dass sie nahezu
der des Original-Bilds entspricht. Bei dieser Funktion
regulieren Standardparameter die Farbeinstellung des

Bilds.

4.3.3 Scannen von Farbdokumenten

Wenn Sie Farbdokumente scannen, sind die folgenden Optionen

verfugbar:

Helligkeit
Kontrast
Auflésung
Umkehren

4.3.4 Scannen von Graustufendokumenten

Wenn Sie Graustufendokumente scannen, sind die folgenden
Optionen verfugbar:

Helligkeit
Kontrast
Auflésung
Umkehren
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4.3.5 Scannen von Schwarz-Weif3-Dokumenten

Wenn Sie Schwarz-WeilR-Dokumente scannen, sind die
folgenden Optionen verfigbar:

Oder

Binarisierung (Dynamische Schwelle)
Auflésung
Umkehren

Binarisierung (Feste Verarbeitung)
Schwelle

Helligkeit

Auflésung

Umkehren
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4.3.6 Bearbeiten von Profilen

Im Dialogfeld Scanner-Eigenschaften kdnnen Sie haufig
verwendete Scan-Einstellungen andern und in Profilen speichern.
Diese Profile kbnnen geédndert werden, indem Sie sie
umbenennen oder I6schen.

So fugen Sie ein neues Profil hinzu

1.

Legen Sie die Einstellungen fest. (Sie kdnnen z. B. die
Auflésung, den Bildtyp, das Schneideverfahren oder die
Scangroél3e andern.)

Klicken Sie auf die Registerkarte Bild und wahlen Sie die
Option “Profil”, um das Dialogfeld “Profil bearbeiten”
aufzurufen.

L =
SR ——

[iutn Fapacanrung vom | Bravssenng [e—s—

Farbe wom mphrciciiont

¥ [s4w vom Frofi bearbeiten o | &

ey ————— R Y- m Fratt Diupés, Faibe, 200 doi *| | Hnosugen Lisachen
— T - Unberenmen Zuiickssizen
G et

S bt

nichs ratelngen K becde Seten

Serasle Agomatecher Lnostiteraug

re— [ Alitrecten

Klicken Sie auf “ Hinzufigen” , geben Sie den Namen des
Profils ein, und klicken Sie dann auf “Speichern”.

Meues Profil hinzufigen

Geben Sie den Namen des Profils ein

|
Speichem Abbrechen |

Das neue Profil wird gespeichert und im Listenfeld “Profile”
angezeigt.
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So laden Sie ein Profil

1. Wahlen Sie aus dem Dialogfeld Bild aus dem Listenfeld
“Profile” ein Profil aus.

Prafil hearheiten = | [
Profi: Duglen, Faibe, 200 i =] [ Hinauliigen. Liischen
Dusphes. Fasbos. 200 din
Dupdes, Gaaw, 20 i Unibsrennen.,. Zurickssizen
Diaphes, 5B, 20 i 2 -
Simpiest. Favbes, 200 dpi
Sismphc G, 200 i

Homler:

2. Das entsprechende Profil wird sofort geladen und im
Dialogfeld Scanner-Eigenschaften angezeigt.

So l6schen Sie ein Profil
1. Kilicken Sie im Dialogfeld Bild auf “Profile”, um das

Dialogfeld Profil bearbeiten aufzurufen.
2. Wabhlen Sie aus dem Listenfeld das Profil aus, das geldscht

werden soll.
Prafil hearheiten o | F | [wESa)
Profit | Flastend - Hinzufiigen. Liischen

| Unbsernnen... Zunickistzen

Homler:

3. Klicken Sie auf “ Loschen”. Die Meldung “Mdchten Sie
dieses Profil wirklich 16schen?” wird angezeigt.

4. Klicken Sie auf “Ja”, um den Ldschvorgang fortzusetzen,
oder auf “ Abbrechen”, um ihn abzubrechen.
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So benennen Sie ein Profil um

4.

Klicken Sie im Dialogfeld Bild auf “Profile”, um das
Dialogfeld Profil bearbeiten aufzurufen.

Wahlen Sie aus dem Listenfeld das Profil aus, das
umbenannt werden soll, und klicken Sie auf die Schaltflache
Umbenennen.

Fredi

Profil bestbeter, o |

Geben Sie den neuen Namen fur das Profil ein.

Profil umbenennen

Geben Sie den neusn Mamen des Profils &in:

Alter Mame: Betsy

Meuer Mame:

| Speichern ] Abbrechen |

Wahlen Sie zum Ldschen die Option “Ja” und zum
Abbrechen “Abbrechen”.
HINWEIS::

1.

Die voreingestellten Standardprofile sind Flatbed,
Simplex-S&W, 200 dpi, Simplex-Grau, 200 dpi,
Simplex-Farbe, 200 dpi, Duplex-S&W, 200 dpi,
Duplex-Grau, 200 dpi, Duplex-Farbe, 200 dpi. Wenn
Sie einen Simplex-Scanner oder einen Scanner mit
Seiteneinzug haben, sind die Optionen Duplex und
Flachbett nicht verfugbar.

Ist eine Einstellung fiur ein aktuelles Profil gedndert
worden, wird dem Namen des aktuellen Profils ein
»<“-Zeichen vorangestellt, z. B. ,* Duplex, Farbe,
200 dpi“. Klicken Sie je nach Wunsch auf die
Schaltflache ,,OK* oder ,,Scannen“, woraufhin sich
ein Dialog einblendet, in dem Sie das neue Profil
speichern kdnnen.
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4.4 Die Registerkarte "Komprimierung"

Auf der Registerkarte "Komprimierung" kénnen Sie die
Komprimierung und den Komprimierungsgrad festlegen.
Zweitonbilder werden normalerweise mit dem CCITT-Standard,
auch Gruppe 4 (G4) genannt, komprimiert. Farb- und
Graustufenbilder werden gewohnlich mit der JPEG-Technologie
komprimiert. Verschieben Sie den Regler JPEG-Qualitéat nach
rechts oder links, um den Komprimierungsgrad zu erhéhen oder
verringern. Je hoher der Komprimierungsgrad, um so schlechter
ist die Qualitat. Die Standardeinstellung ist 50%.

Beachten Sie, dass die Komprimierung von lhrem
Bildbearbeitungsprogramm abh&ngt. Wenn Ihr
Bildbearbeitungsprogramm nicht das Komprimierungsformat
unterstiutzt, erscheint entweder eine Warnmeldung oder es wird
ein Bild mit einer sehr schlechten Qualitat erzeugt.

JPEG steht fur Joint Photographic Editor Group. Diese Gruppe
hat einen Komprimierungsstandard fur Farb- und
Graustufenbilder entwickelt, der bei Scannern und
Softwareanwendungen weit verbreitet ist. Auf Microsoft Windows
gestutzten Systemen wurden Dateien mit der

Dateierweiterung .jpg in der Regel mit diesem Standard
komprimiert.

Beim Scannen von Farb- und Graustufenbildern sind die
folgenden Komprimierungsoptionen verfligbar:

. Keine

. JPEG

Beim Scannen von S&W-Bildern sind die folgenden
Komprimierungsoptionen verfligbar:

. Keine

. G4

Komprimierung:
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Zum AbschlieRen lhres Scans bei einer angegebenen
Geschwindigkeit wird das gescannte Bild wahrend der
Ubertragung standardmaRig komprimiert. Falls Sie jedoch
maximale Bildqualitat erzielen méchten, kdnnen Sie die
Bilddaten vor der Ausgabe die komprimieren.

Gescanntes Gescanntes
Bild Bild
Scannertreiber Bildbearbeitungsanwendun
Scanner ) > g g

An Anwendung:

Waéhlen Sie aus, ob die Bilddaten komprimiert und vom TWAIN-
Treiber in die Anwendung uUbertragen werden sollen. Beachten
Sie, dass bitonale Bilder normalerweise uber den CCITT-
Standard namens Gruppe 4 (G4) komprimiert werden. Farbige
und Grauskalen-Bilder werden haufig mit JPEG-Technologie
komprimiert. Bewegen Sie den [Image Quality](Bildqualitat)-
Regler zum Erh6hen oder Verringern lhrer Bildqualitdt nach
rechts oder links. Je hoher die Bildqualitat, desto geringer die
Komprimierung. Standard ist 50 %.

Beachten Sie, dass die Komprimierung von lhrer
Bildbearbeitungsanwendung abhangig. Falls lhre
Bildbearbeitungsanwendungen die Art des
Komprimierungsformates nicht unterstitzt, sieht das Bild der
komprimierten Datei ungewo6hnlich aus.

Vom Scanner: (Hinweis: Die Verflugbarkeit dieser Option
hangt vom Scannertyp ab.)

Waéhlen Sie aus, ob das gescannte Bild komprimiert und vom
Scanner an den TWAIN-Treiber tGbertragen werden soll.
Optionen: Unkomprimiert, *Beste Bildqualitat (geringe
Komprimierung), Bessere Bildqualitat (normale Komprimierung),
Normale Bildqualitat (hohe Komprimierung). (*: Werksstandard)
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22 Scanner-Eigenschaften

Bild Komprimierung | Papier I Einstellungen | Informationen

[[] |Auto Farberdennung vom
[ [Farbe vom

Lol o

S T —

I[S&W vom ]I

) ko Fabstmngrinn |
ST —
T —
T —

Wom Scanner

Compression-Modus:

[ Keine

Beste Bildqualitat

Standardwerte

ok | [ Abbrechen

Das Dialogfeld ""Komprimierung"
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4.5 Die Registerkarte "Farbunterdrickung"

4.5.1 Einstellen der Farbunterdrickung

Mit der Registerkarte [Blindfarbe] kénnen Sie Grun, Rot, Blau
oder eine Farbe lhrer Wahl auswahlen; damit werden
Bildelemente in der gewéhlten Farbe aus einem eingescannten
Bild entfernt. Mit dieser Option wird der Text bei Verwendung
von OCR- (Optical Character Recognition-) Software deutlicher
dargestellt. Diese Funktion wird nur bei grauen oder
schwarzweilRen Abbildungen wirksam.

@4 Scanner-Eigenschaften [=]

Farburterdrickung ‘ Papier | Worschau I Drehung | Trennung | Optimienung | Einstellungen | Informationien | da ik

Farburterdriickung : IKeme 'J

[¥] Enweiterte Verarbetung

O [Graw vem L Nomal
]

Wfstvon  eeecue

[&] {Gmu hinten
[T |S8W hirten

Standardwerte: Ok Abbrechen

Das Dialogfeld "Farbunterdriuckung"
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Optionen: Keine, Automatisch, Rot entfernen, Grun
entfernen, Blau entfernen, Benutzerdefiniert

Keine: Hiermit wird keine Farbe entfernt.

Automatisch: Hiermit wird das Bild automatisch ohne die
Elemente in der Primarfarbe ausgegeben.

Rot/Grun/Blau entfernen: Hiermit wird das Bild ohne die
Elemente in der angegebenen Farbe ausgegeben.
Benutzerdefiniert: Hier kénnen Sie die zu entfernende
Farbe durch Eingabe ihres RGB- (Rot-Grun-Blau-)Werts
angeben.

Erweiterte Optionen:

Qualitat: Werte: 0—~20. Standard: 10

Bei Auswahl von [Qualitat] kénnen Sie mit dem
Schieberegler [Grenzwert fur Filterung] das Ausmal} der
Entfernung einer Farbe festlegen. Mit einem niedrigen Wert
wird mehr von der ausgewahlten Farbe entfernt und mit
einem héheren Wert bleibt mehr erhalten.

Normal: Hiermit wird die Farbe mittels einer optimierten
Einstellung bestimmt.

AT 30 days affer —— sig at_30 days after SIGHT
(FIRST OF THE SAME TEf y (FIRST OF THE SAME T§ DATE 1
’\ I rnatio
FaW ! resovor THE SUM OF
> |
Original Automatisch/Grun entfernen
(Normal)
At 3o dayg after  sienr a1 _-3o_dayg after SIGHT
(FIRST OF THE SAME TENOR AND DATE (FIRST OF THE SAME TH DATE
| Hsinchu Internatia ernatio
&3 I THE SUM OF THE SUM OF
Rot entfernen (Normal) Griin entfernen (Qualitat:

Grenzwert: 18)
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Ergebnis der Farbentfernung in der Vorschau einsehen:

Dies geschieht wie folgt:

1.

Klicken Sie oben links auf das Symbol

[Scannereigenschaften] (E) und wahlen zur Anzeige
verfugbarer Registernamen [Register].

Wahlen Sie zur Anzeige des Vorschauregisters
[Vorschaul].

Klicken Sie zur Anzeige des Vorschaufensters [Vorschau].

Laden Sie Ihr Dokument in den Scanner und klicken Sie
zum Anzeigen einer Vorschau des Bilds auf die
Schaltflache [Vorschaul].

Klicken Sie im Register [Bild] auf den Abbildungsmodus
[Grau] oder [Schwarzweil3] und wéhlen Sie im Register
[Blindfarbe] [Benutzerdefiniert]. Danach wird die
Schaltflache A [Vorschaufenster] angezeigt.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Vorschaufenster];
danach erscheint das Fenster [Vorschaufenster] mit der
Abbildung im Vorschaumodus.

Bewegen Sie lhren Cursor Uber das Bild im
Vorschaumodus. Nun wird der Mauszeiger zu einem
Pipettensymbol.

Klicken Sie auf die Farbe, die Sie entfernen moéchten.

Drucken Sie die Maustaste und halten Sie sie gedrickt;
dadurch wird das Ergebnis nach dem Entfernen der
gewahlten Farbe angezeigt. Wenn das Ergebnis lhren
Winschen entspricht, klicken Sie zum Schliel3en des
Vorschaufensters auf [OK].
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[ Neachovonebrn ] oK - (omhmmgre ] [0
RO120,G:128, 8 128 " bbrechen | RE4 G201 B 18 Foenchen

Vorschaufenster Nach Entfernung der gewéhlten Farbe
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So wéhlen Sie eine Farbe aus der Farbpalette:

1.

Klicken Sie im
Dialogfenster Scanner
Properties (Scanner-
Eigenschaften) auf
das Color Dropout
(Farbunterdrickung)-
Register.

Waéhlen Sie aus dem
Bildauswahlkéastchen
Gray (Grau) oder
B&W (S/W) und
klicken im Color
Dropout(Farbunterdri
ckung)-Auswahlment
auf ,,Custom
(Anpassen)“. Die
Farbpalette erscheint.

[N SR Faften =
N T T T

o Frmmtone Verrebes g
Gmvon
7 {540 wom

ETT—

=+ Scanner-Tigenschatien =
Famurnermusng | Pagr | Worscheu | Dretrg | Treerny | Cxtimerung | Erntelungen | bomationsn
s wom

-

Fsd
Green: ek

Grm bty

340 hrten .
Vorschaderater
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. T =
3. Bewegeﬂn Sie I_hren 5[] fosiorcurs | P Vochos | Gung | Ty |G s £
Cursor Uber die T =

Palette. Der Cursor — :

wird zu einem Kreuz. 4 [t - ;
— _ﬂ
Sardudic o, Abtrecten

4. Klicken Sie zur Auswahl einer Farbe. Die RGB-Werte
werden simultan geandert.
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4.6 Die Registerkarte ""Papier"

Auf der Registerkarte "Papier” kénnen Sie Werte fur die
Bildausgabe festlegen (Zuschneiden, Scanbereich, OverScan,

Mehrseiteneinzug-Erkennung).

- Scanner-Eigenschaften @l
[Bid | ing | Farbunterdrickung | Fapier | Vorschau | Drehung | Trennung | Optimiening | Einstellungen| * | *
Zuschneiden [Automatisch -
[ Tragerblattmodus
Keine
(@ Hochformat Querformat
i 0.00 50
0.00 14.00
Adjustment: Links : 0.00 = Oben 0.00 =
Rechts : 000 = Unten 0.00 =
Hintergrund einstellen [Weiter Hintergrund |
Einheit [ Zol ,]
Einschub
Zeitbeschrankung 1 g + 0 Sekunden
Transport
Standardwerte Abbrechen

Das Dialogfeld ""Papier™
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4.6.1 "Zuschneiden"

Mit der Funktion "Zuschneiden" kénnen Sie einen
Teilbereich des zu scannenden Dokuments einlesen.
Optionen: Automatisch, Automatisch (36%),
Transportgesichert, Erkennung des Seitenendes,
Automatischer Mehrfachscan, Relativ zu Dokument.

OPTION

Automatisch

Automatisch
(36™)

Transport-
gesichert

BESCHREIBUNG

Automatisch passt das Zuschnittfenster
entsprechend unterschiedlichen
DokumentengréfRen an und begradigt
automatisch verzerrte Dokumente. Nutzen
Sie diese Option bei Dokumentenstapeln
mit unterschiedlichen GréfRen.

Automatisch passt das Zuschnittfenster
entsprechend der Dokumentenlange von
bis zu 91,44 cm an und begradigt
automatisch verzerrte Dokumente. (Die
maximal unterstitzte Lange variiert je
nach Scannermodell.)

Hinweis: Die Verfugbarkeit dieser Option
hangt vom Scannertyp ab.

Mit dieser Funktion kdnnen Sie den
Bereich festlegen, der gescannt werden
soll. Verwenden Sie diese Option, wenn
Sie eine groRere Anzahl von Dokumenten
gleicher GroRe scannen méchten. Bei
dieser Option kdnnen Sie mit den
Pfeiltasten den X- und Y-Offsetwert, die
Breite und die Lange des Scanbereichs
festlegen. Die Veranderung der Werte wird
im Anzeigefenster abgebildet.
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Erkennung
des
Seitenendes
(EOP)

Automatische
r
Mehrfachscan

Relativ zu
Dokument

Mit dieser Funktion kdnnen Sie den
Bereich festlegen, der gescannt werden
soll. Verwenden Sie diese Funktion, wenn
Sie eine grofRere Anzahl von Dokumenten
mit derselben Breite aber einer
unterschiedlichen L&nge scannen
mochten. Bei dieser Option kénnen Sie
mit den Pfeiltasten den X- und Y-
Offsetwert, die Breite und die Ladnge des
Scanbereichs festlegen. Die Veranderung
der Werte wird im Anzeigefenster
abgebildet.

Mit dieser Option kénnen Sie Dokumente
verschiedener Formate wie Fotos,
Ausweise oder Visitenkarten auf das
Flachbett (wenn vorhanden) legen und
dann in einem Scandurchlauf mehrere
Scans dieser unterschiedlichen Bilder
gleichzeitig erstellen. Hinweis: Damit alle
Bilder richtig gescannt werden kénnen,
muss zwischen den Bildern ein Abstand
von mindestens 12 mm (0,5”)
freigelassen werden.

Mit dieser Option kdnnen Sie
verschiedene Bereiche der Dokumente
ausschneiden und diese Bilder in
Schwarzweil3, Grau oder Farbe zu
scannen. Es gibt z. B. Anwendungen, bei
denen ein Teil eines Dokuments in Farbe
und der Rest in Schwarzweil3 gespeichert
wird, um Speicherplatz zu sparen. Diese
Funktion ist natzlich fur Dokumente, bei
denen ein Foto oder eine Signatur immer
im gleichen Bereich eines Dokuments
erscheint wie bei Lebenslaufen u. a.
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Wenn Sie die Option Transportgesichert verwenden, sind
die folgenden Einstellungen verfugbar.

. X-Offset — Der Abstand vom linken Ende des Scanners
zum linken Ende des Scanbereichs.

. Y-Offset — Der Abstand vom oberen Ende des
Dokuments zum oberen Ende des Scanbereichs.

. Breite — Die Breite des Scanbereichs.
. Lange — Die Lange des Scanbereichs.

. Mitte: Der X-Offsetwert wird automatisch auf der
Grundlage der gewéhlten Dokumentengré3e berechnet.

o's

. — Verschieben Sie den Scanbereich mit den
Pfeiltasten. Die Grof3e des Bereichs bleibt dabei unverandert.
Die Anderungen werden im Anzeigefenster angezeigt.
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Die Option Anpassung ist verfugbar, wenn Automatisch
ausgewahlt ist.

Anpassung —fugt einen positiven/negativen Randwert vor/nach
oder links/rechts des Bildes.

Anpassung wird verwendet, wenn die automatische
Dokumentenzufihrung verwendet wird. Anpassung verringert
die Moglichkeit von geknickten Ecken in schiefen Bildern. Um
Werte flr Anpassung einzustellen, verwenden Sie die Auf/Ab
Tasten zur Auswahl wo Sie die Werte fur Anpassung anwenden
mochten: Oben/Unten oder Links/Rechts, und wéahlen Sie
anschlieend die Zoll/mm/Pixel, die angewendet werden sollen.
Wahlen Sie einen Wert zwischen 1,00 ~ -1,00.

<+—> (Reichweite): -17 — +1

A
v

: original dokument
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Relativ zu Dokument: (fur mehrere Dokumente derselben
GroRRe)

Mit dieser Option kénnen Sie verschiedene Bereiche der
Dokumente ausschneiden und diese Bilder in Schwarzweil3, Grau
oder Farbe zu scannen. Es gibt z. B. Anwendungen, bei denen
ein Teil eines Dokuments in Farbe und der Rest in Schwarzweil}
gespeichert wird, um Speicherplatz zu sparen. Diese Funktion ist
natzlich fur Dokumente, bei denen ein Foto oder eine Signatur
immer im gleichen Bereich eines Dokuments erscheint wie bei
Lebenslaufen u. &.

Auf folgende Art kdnnen Sie ein Dokument in Schwarzweil3 mit
einem Farbbereich (Bild) scannen.

1. Wahlen Sie auf der Registerkarte Paper (Papier) die
Schneideoption “Relativ zu Dokument” oder “ Fest fur
Transport”.

2. Wahlen Sie bei Scanbereich die Scangrél3e aus. Die
ausgewahlte ScangrofRe mit einem roten rechteckigen
Kasten dargestellt. Diese entspricht auch der Scangréfi3e des
gesamten Dokuments. (Beispiel: 1ISO A5; wenn Sie keinen
Scanbereich festlegen und im Feld None (Kein) angezeigt
wird, wird als Standardbereich automatisch die
MaximalgrofRe des Scanners verwendet.)

[ Scannes-ligmpcnatten ===

2| Fompamenng | Fatnnternuciaung | Papeer | Yorschous | eung | Benung | Cpsmesnung | firatstungen *

Rt Fatasmnrung vam

=— Rechteckiger

,,,,,, 3 roter Kasten
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3. Klicken Sie auf die Registerkarte Preview (Vorschau), um
das Vorschaufenster aufzurufen. Auf dem Bildschirm
erscheint ein rechteckiger schwarzer Kasten , der die
maximale ScangréRe anzeigt, die Sie gerade festgelegt

haben.

ey
S Agsgewahltes

Bild

auswahl- e

fenster i

ot -m. . — T Rechteckiger
e - . schwarzer
- : Kasten

4. Klicken Sie auf die Schaltflache Preview (Vorschau), um das
gesamte Bild mit geringer Auflésung anzuzeigen, damit Sie
den relativen Scanbereich korrekt festlegen kénnen.

S T——— ===

Vorschaubild

Schaltflache
Vorschau

5. Wahlen Sie im Bildauswahlfenster einen Bildtyp aus. Das
ausgewahlte Bild wird durch eine Farbmarkierung
hervorgehoben. (Beispiel: Front Color (Schriftfarbe))

6. Schieben Sie den Cursor auf das Vorschaufenster, und
klicken Sie auf die linke Maustaste. Im Fenster erscheint ein
Kreuz (siehe Abbildung). Verschieben Sie die Maus diagonal,
sodass ein Feld in der gewlnschten Gréf3e entsteht. Der
ausgewahlte Bereich erscheint als roter Kasten (siehe
Abbildung).
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— Relativer
Bereich

7. Wahlen Sie im Bildauswahlfenster die Option B&W image
(Schwarzweif3bild), um das ganze Dokument zu scannen.

8. Klicken Sie auf die Schaltflache Scan (Scannen), um das
Dokument mit zwei Bildtypen und Scangr6l3en zu scannen.
(Das Ergebnis sehen Sie unten.)

convenient o the rest rooms and the cxts,  Fiendish “Scor's Maiden,” the sev-

Dr.Dunn told me afer e sevics, “We have

e
church s dead,” b sighed. “The youn

logialpurpose.”

N i much arber
Uit i the Outer Hebride, where,
n octogeniian o

Sor dont v to ook for n ocogenirias

wrought. Cathy , butas

bers when bowss sad. feries were al thet
siched together the e of her peroraied

Scotland, 1

Gesamtes Dokument in Schwarzweil? Relativer Scanbereich
in Farbe
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4.6.2 Weitere Einstelloptionen in der Registerkarte
"Papier"

Carrier Sheet Mode (Tragerblattmodus):

Prufen Sie diese Option zum automatischen Zuschneiden des
Scanfensters entsprechend Ihrer Dokumentengréf3e, wenn Sie
nicht standardmé&fige Dokumente (hochempfindliches
Dokument, Dokument mit unregelmalRiger GroRe) mit einem
Tragerblatt (optional) scannen.

Dokumente mit einem Tragerblatt einlegen

Ein Tragerblatt ist ein Kunststoffblatt, das speziell zum Einlegen
nicht standardmagiger Dokumente im Scanner genutzt wird.
Dies ermdglicht Ihnen das Scannen von Dokumenten, die auf
reguldre Weise nicht gescannt werden kdnnen. Zudem kénnen
Dokumente, die grofRer als A4 sind, z. B. A3 und B4, gescannt
werden, indem Sie zur Halfte gefaltet, in das Tragerblatt
eingelegt und im Duplexmodus gescannt werden. Daruber
hinaus kénnen Sie sehr empfindliche Dokumente, wie Fotos,
oder Dokumente mit ungewdhnlicher Gréf3e scannen, die sich
nur schwer einlegen lassen, wie z. B. Zeitungsausschnitte.

So scannen Sie Dokumente mit einem Tragerblatt

Bei Dokumenten, die grof3er als A4/Letter-Format sind,
wie A3

a. Falten Sie das zu scannende Blatt zur Halfte.
b. Falten Sie das Blatt straff und glatten die Falte. Andernfalls
kann das Blatt wahrend des Scans verdreht werden.

l
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Offnen Sie das Tragerblatt und legen das Dokument
ein.

Bringen Sie die Oberseite des Dokuments mit der Oberseite
des Tragerblattes (bedruckter Bereich) in
Ubereinstimmung.

Bei Dokumenten, die grof3er als Ad4/Letter-Format
sind, wie A3

Bringen Sie die Oberseite des Dokuments mit der Oberseite
des Tragerblattes (bedruckter Bereich) und die Falte mit der
rechten Kante des Tragerblattes in Ubereinstimmung,
sodass das Dokument im oberen Eck in das Tragerblatt
passt.

Bei nicht standardmaligen Dokumenten
Zentrieren Sie lhr Dokument im Tragerblatt.

Legen Sie das Tragerblatt mit dem grauen Bereich
(bedruckter Bereich) nach unten ein.
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3. Passen Sie die Papierfihrungen auf die Breite des
Tragerblattes an.

Passen Sie die Papierfuhrungen so an, dass kein Freiraum
zwischen den Fuhrungen und dem Trégerblatt verbleibt. Ein
Freiraum zwischen FUuhrungen und Tragerblatt kann dazu
fuhren, dass das Tragerblatt wédhrend des Scans nicht
richtig ausgerichtet ist; auRerdem kann das Bild verdreht
werden.

4. Starten Sie den Scan.

HINWEIS:

' e [Carrier Sheet (Tragerblatt)] ist bei Modellen
verfugbar, die das Tragerblatt unterstitzen.Some
functions are disabled when [Carrier Sheet] is
checked.

e Diese Option funktioniert bei einigen Applikationen
moglicherweise nicht richtig.

Scanbereich

Waéhlen Sie aus der Drop-down-Liste das gewulnschte
Papierformat aus. Sie kdnnen selbst die Papiergrofe festlegen,
indem Sie auf das Feld Scanbereich und dann auf Hinzufligen
klicken.
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Auswahlmaoglichkeiten:

None
US Letter- 8.5”x 11~

US Legal — 8.5” x 14”
ISO A4 — 21 x 29.7 cm
ISO A5 — 14.8 x 21 cm
1ISO A6 — 10.5 x 14.8cm
ISO A7 — 7.4 x 10/5 cm
ISOB5 —-17.6 x 25 cm
ISO B6 —12.5 x 17.6 cm
ISO B7 —8.8 x 12.5 cm
JIS B5 — 18.2 x 25.7 cm
JISB6 —12.8 x 18.2 cm
JISB7 — 9.1 x12.8 cm
Scanner Maximum

Long Page (<118”)

Lange Seite (<118”):

Wenn Sie ein Dokument scannen méchten, das langer ist als der
Scanner, wéhlen Sie die Option Lange Seite. Beachten Sie, dass
bei Lange Seite die Mehrseitenerkennung nicht verflgbar ist.
(*Die verfugbaren Optionen hangen vom Scannertyp ab.)
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Wenn Long Page (<118”) ausgewahlt ist, mussen Sie die
GroRRe Ihres Dokuments in den Feldern Length (L4nge) und
Width (Breite) eingeben.

HINWEIS:
' 1. Ziehen Sie die Verlangerung im ADE-Papierfach
¢ heraus.

2. Sorgen Sie fur genugend Platz rund um das
Ausgabefach, damit das ausgeworfene Papier nicht
aus dem Ausgabefach fallt.

3. Stellen Sie beim Scannen langer Dokumente im
Farbmodus die Auflésung zur Sicherstellung der
Leistung auf 300 dpi oder weniger ein; stellen Sie
beim Scannen langer Dokumente im Schwarzweil3-
Modus die Aufldsung auf 600 dpi oder weniger ein.

4. Je nach Systemumgebung, Applikation und der von
Ihnen angegebenen Papiergrof3e ist mdglicherweise
nicht gentigend Speicher zum Scannen langer Seiten
verfugbar.

Overscan

Mit der Funktion Overscan kénnen Sie oben, unten, rechts und
links (diese Optionen sind je nach Scannertyp verfugbar) einen
festgelegten Rand um das Bild legen. Auf diese Weise kann das
Abschneiden von Ecken beim Anpassen der Bilder vermieden
werden, das beim Anpassen von Dokumenten auftreten kann,
die mit dem automatischen Seiteneizug gescannt werden.
Wahlen Sie einen Wert zwischen O und +5 mm. Das Ergebnis

Vorzufuhr:

Auswahl: Aktivieren, deaktivieren. Bei Auswahl von Aktivieren
kann die Wartezeit eingestellt werden, die der Scanner nach
dem Einlegen der Dokumente in den Scanner wartet, bis er mit
der Vorzufuhr des Papiers beginnt. Die Standardeinstellung
lautet Deaktivieren. Hinweis: Der Verfligbarkeit dieser Option
variiert je nach Scanner Modell.
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Zeitbeschrankung Transport

Die Wartezeit, die der Scanner nach Abschluss des ersten Scan-
Jobs wartet, ehe er einen automatischen Scan startet, kann
eingestellt werden. Diese Funktion ist besonders hilfreich, wenn
Sie mehrere einzelne Dokumente mit den gleichen Scan-
Einstellungen einlesen méchten. Die Standardeinstellung lautet
0. Der Wertbereich liegt zwischen 0 und 30 Sekunden.

e Wenn innerhalb der angegebenen Zeitbeschrankung
ein Dokument in den Scanner eingelegt wird, beginnt
der Scan-Vorgang automatisch.

e Falls Ihr Scanner Uber eine Flachbett-Option verflgt,
und das Papier nach Ablauf der Zeitbeschrankung auf
das Flachbett aufgelegt wird, miussen Sie in der
TWAIN-Bedienoberflache auf die Schaltflache
~Scannen dricken, um den Scan-Vorgang zu starten.

' HINWEIS:
e
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Hintergrund Mit dieser Option legen Sie den Hintergrund
lhres Scans fest. Auswahlmoglichkeiten:
WeilRer Hintergrund, Schwarzer
Hintergrund.

Hinweis: Bei Scannern mit automatischem
Dokumenteinzug kann diese Option derzeit
nur im ,Auto-Zuschnitt“-Modus ausgewahlt
werden. Bei Flachbettscannern steht diese
Option sowohl bei ,,Auto-Zuschnitt* als auch
bei ,, Transport-fixiert* zur Verfligung.

Weitere Hinweise zur Auswahl von ,,Auto-

Zuschnitt” und ,, Transport-fixiert” finden
Sie in Abschnitt 4.5.1: Zuschnitt.

=)

WeilRer Hintergrund

Schwarzer Hintergrund
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4.7 Mehrseiteneinzug-Erkennung

Bei der Mehrseiteneinzug-Erkennung erkennt das Gerat, wenn
beim Einzelblatteinzug mehrere Seiten Uberlappend in den
Scanner eingezogen werden. Der Mehrseiteneinzug tritt gehauft
bei geklammerten Dokumenten, Kleberesten auf Seiten oder
durch elektrostatische Ladung im Papier auf. Hinweis: Die
Verfugbarkeit dieser Option hangt vom Scannertyp ab.

s Scanner Figenschaften mEm]

Bid | Kongmimienung | Fatnntesdruckung | Papies | Mutfeed Ekennung | Vorschs | Oestung [ Tremng [ Opsl + [
Wuibfend Edcrnming

Woelagenesermmy
Ukmacnic Fikennung

Standadreles | 3 Abbnechen |
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Uberlangenerkennung

Bei der Uberlangenerkennung kénnen Sie die Lange der
Dokumente vorgeben. Dieser Wert gibt die Lange an, die tber
den Scanbereich hinaus geht. Im Anzeigefenster wird die GroRRe
des Dokuments bei Veranderung des Werts angezeigt. Der Wert
0 steht fiir keine Uberlangenerkennung. Die Funktion
Uberlangenerkennung ist dann zu empfehlen, wenn Sie
Dokumente derselben Gr6éRe mit dem automatischen
Seiteneinzug scannen.

Ultrasonic Erkennung

Ultrasonic Erkennung ermoglicht es Ihnen, durch Erkennung der
Papierdicke zwischen den Dokumenten, Uberlappende.

Scanstopp nach Mehrfacheinzug

B Bei Wahl dieser Option halt der Scanner den
Papiereinzug an und gibt eine
Mehrfacheinzugswarnung aus. Zudem wird das
mehrfach eingezogene Papier vom Scanner
automatisch ausgeworfen.

Hinweis: Die Verfugbarkeit der Funktion ,Mehrfach
eingezogenes Papier autom. auswerfen“ variiert
je nach Scanneryp. Sollte Ihr Scanner diese
Funktion nicht unterstitzen, mussen Sie das
mehrfach eingezogene Papier manuell entfernen.

B Ist diese Option nicht angewéhlt, scannt der Scanner
ohne Unterbrechung das gesamte Dokument,
obwohl ein Mehrfacheinzug erkannt wurde. Nach
dem Scan des gesamten Dokuments blendet sich ein
Mehrfacheinzugsdialog ein, der die Seitenzahl
anzeigt, die als mehrfach eingezogen erkannt wurde
und erneut gescannt werden muss.
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Hinzufugen eines Tonsignals:

1. Klicken Sie auf die Taste Durchsuchen, die sich rechts neben

dem Lautsprechersymbol befindet. Das Dialogfeld Offnen
erscheint.

2. Wahlen Sie eine Wave-Datei aus.
3. Klicken Sie auf die Taste Offnen. Die Wave-Datei wird
hinzugefugt.

Einheiten

Hier wird das primare System fiur die Einheiten eingestellt. Zoll,
Millimeter und Pixel.
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Einen Bereich zur Erkennung von Mehrfacheinzug oder zur
Erkennung keines Mehrfacheinzugs angeben

*Die Verfugbarkeit dieser Funktion variiert je nach
Scannertyp.

Wenn Sie ein Dokument mit einem Anhang, wie einer Haftnotiz,
einem Beleg oder einem Foto, scannen, wahrend die
Mehrfacheinzugfunktion aktiviert ist, kdnnte der Scanner dies
falschlicherweise als Mehrfacheinzugsfehler erkennen und den
Scan stoppen. Zum Scannen dieser Dokumentart wird eine
erweiterte Option bereitgestellt. Es gibt zwei Modi in dieser
erweiterten Funktion. Sie kdnnen manuell einen Bereich
festlegen, der (nicht) als Mehrfacheinzug erkannt werden soll.
Oder scannen Sie lhr Dokument, damit der Scanner den Bereich

zur Umgehung von Mehrfacheinzug speichern kann.

____| Haftnotiz

— | Beleg

Dokument mit Anhéngen

e Einen Bereich manuell angeben

So geben Sie einen Bereich an, bei dem Mehrfacheinzug erkannt

werden soll:
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Klicken Sie auf die Registerkarte [Multi-Feed]
(Mehrfacheinzug) und wéhlen Sie dann [Ultrasonic

Detection] (Ultraschallerkennung) >[Advanced]
(Erweitert).

Stellen Sie sicher, dass [Selected Range] (Ausgewahlter
Bereich) ausgewahlt ist.

Waéhlen Sie aus der Auswabhlliste [Selected Areal]
(Ausgewahlter Bereich) die Option [Enable]
(Aktivieren).

Geben Sie lhren Bereich an, indem Sie wie nachstehend
gezeigt die Oberseite des standardmallig hervorgehobenen
Bereichs absenken oder den unteren Bereich des

standardmallig hervorgehobenen Késtchens anheben.

Oben

Mehrfacheinzugerken
nungsbereich

Unten
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5. Klicken Sie zum Speichern der Einstellung auf [OK]. Der

ausgewahlte Bereich wird als Mehrfacheinzug erkannt.

So geben Sie einen Bereich an, bei dem KEIN Mehrfacheinzug

erkannt werden soll:

1. Klicken Sie auf die Registerkarte [Multi-Feed]
(Mehrfacheinzug) und wéhlen Sie dann [Ultrasonic
Detection] (Ultraschallerkennung) >[Advanced]
(Erweitert).

2. Stellen Sie sicher, dass [Selected Range]
(Ausgewahlter Bereich) ausgewéhlt ist.

3. Wahlen Sie aus der Auswabhlliste [Selected Area]
(Ausgewahlter Bereich) die Option [Disable]
(Deaktivieren).

4. Geben Sie lhren Bereich an, indem Sie wie nachstehend
gezeigt die Oberseite des standardmafiig hervorgehobenen
Bereichs absenken oder den unteren Bereich des
standardmalfig hervorgehobenen Kastchens anheben.

L Oben

Bereich zur Umgehung von
Mehrfacheinzugerkennung

Unten
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5. Klicken Sie zum Speichern der Einstellung auf [OK]. Im
nicht ausgewahlten Bereich wird kein Mehrfacheinzug

erkannt.

° Intelligenter Mehrfacheinzug

Sie kénnen Bereiche erstellen, in denen kein Mehrfacheinzug
erkannt wird, indem Sie Ihr Papier scannen und den Scanner
diesen Bereich zur Umgehung der Mehrfacheinzugerkennung
speichern lassen. Es kdnnen bis zu 5 Mustersets eingestellt
werden. Befolgen Sie diese Schritte zur Erstellung und
Bearbeitung der Profile, bei denen kein Mehrfacheinzug erkannt

werden soll.

1. Klicken Sie auf die Registerkarte [Multi-Feed]
(Mehrfacheinzug) und wéhlen Sie dann [Advanced]
(Erweitert) > [Intelligent Multi-Feed (Bypass Multi-
Feed)] (Intelligenter Mehrfacheinzug
(Mehrfacheinzug umgehen)).

2. Klicken Sie auf [New] (Neu). Es erscheint ein
Dialogfenster [Insert your paper] (Ihr Papier
einlegen). Legen Sie lhr Papier mit Anhang am Papier auf
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den Scanner und klicken Sie auf [Yes] (Ja). Der Scanner
beginnt, das Papier einzuziehen, und der Bereich fur den

Anhang wird vom Scanner gespeichert.

| Please insert paper and try again.

[ Yesm | Nom

Ein Dialogfenster zur Benennung des Profils wird angezeigt.
Geben Sie den Namen des Profils zur Umgehung des
Mehrfacheinzugs ein und klicken Sie auf [OK].

Das intelligente Mehrfacheinzug-Profil wird gespeichert.

So benennen Sie das aktuelle Profil um oder |6schen es:

Waéhlen Sie ein aktuelles Profil, das Sie umbenennen oder
I6schen moéchten.

Ein Dialogfenster erscheint, in dem Sie lhren Namen
eingeben oder lhre Anfrage bestatigen kdnnen.

Geben Sie Ihren neuen Namen ein und klicken Sie auf OK

oder bestatigen Sie lhre Anfrage.

So exportieren Sie lhre aktuellen Profile an den Scanner:

Klicken Sie auf [Export] (Exportieren) und geben Sie dann

den Namen von Profilen im Dialogfenster [Export Profile]

(Profil exportieren) ein. Klicken Sie zum Speichern der Profile
als IMF-Datei auf [Save] (Speichern). Die IMF-Datei wird in

folgendem Pfad gespeichert:
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C:\ProgramData\xxxx (xxxx zeigt die Modellbezeichnung lhres
Scanners)

So importieren Sie Ihr aktuelles Profil an einen anderen
Scanner:

Klicken Sie auf [Import] (Importieren) und wahlen Sie dann
die Datei. Klicken Sie auf [Open] (Offnen) und die zuvor
gespeicherten Profile werden in der Auswahlliste [Profiles]
(Profile) dupliziert.
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4.8 Die Schaltflache "Vorschau™

Wenn Sie auf die Schaltflache Vorschau klicken, kénnen Sie sich
vor dem endgultigen Scan eine Vorschau (einen Scan mit
geringer Auflésung) davon ansehen. Anhand dieses
Vorschaubilds kdnnen Sie den Scanbereich genau festlegen.
Diesen konnen Sie entweder aus dem Listenfeld “Scan Area”
(Scanbereich) auswahlen, oder Sie legen ihn fest, indem Sie den
Cursor auf das Anzeigefenster setzen und ihn diagonal dartber
ziehen. Dabei erscheint ein rotes Rechteckfeld, das den
gewahlten Bereich markiert.

Hinweis: Wenn Sie auf der Registerkarte “Papier” die Option
“ Automatisch zuschneiden” wahlen, ist es nicht mdglich, im
Vorschaufenster den Scanbereich festzulegen.

23 Scanner-Eigenschaften )

| Bid__ | Komprimienung | Farbunterdrickung | Papier | Vorschau | Drehung | Trennung | Optimienung | Einstellungen| * |
S
W Eawen ]
[ [Auto Farberkennung hinten |
[ [Fabehnten |
S —
Scanbersich

150 85 -176x 250 mm -

& Hochformat Querformat

XDffset 078 =
Yofset 0.00

Brsite B83 -

Lange 984 =
Einheit Zoll -

[] Bereich fir alle Betriebsarten ibemehmen

Standardwette voschau | [ 0k | [ Abbrechen

Die Schaltflache ""Vorschau"'

4-64



Kurz-Betriebsanleitung

4.9 Das Register Optimierung

Das Register Enhancement (Optimierung) ermoglicht Thnen die
Festlegung folgender zusatzlicher Bildverarbeitungseinstellungen.

25 Scanner-Eigenschaften 5

| imizrung | Fabunterdrickung | Papier | Mutifeed-Erkennung | Verschau | Drehung |Trennung-i Optimierung i e

Lochstellenentfemung

Lochstellsnertfsmung

Hirtergrund einstellen

Hirtergrundbearbeitung Keine =
« i
Weik
Rand filllen
® Weik [7] Karten erweitem
) Schwarz 0 Milimeter
Punkte ertfemen Linienentfemung
Keine
1 = 100 Milimeter

Standardwerte oK Abbrechen

Das Dialogfeld "Optionen™
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Lochung
entfernen

Beim Scannen eines gelochten Dokuments
kénnen Sie die Lochung vom ausgegebenen
gescannten Bild entfernen. Beachten Sie, dass
die Verfugbarkeit dieser Funktion je nach
Scannermodell variiert.

Original Ausgegebenes
Bild

Die Lochung kann nicht entfernt werden,

wenn:

¢ Die Auflésung auf weniger als 150 DPI
eingestellt ist

e Sich die Lochung sich in der Nahe des
Dokumentenrandes befindet

e Die Lochung nicht am Dokumentenrand
ausgerichtet ist

¢ Lochung entfernen ist nur verfugbar, wenn
»Auto Crop (Auto-Zuschnitt)“aktiviert ist.
Falls ,,Fixed to Transport (Auf Transport
festgelegt)”, ,,EOP (End of Page) Detection
(Erkennung des Seitenendes)”, ,,Automatic
Multiple (Automatisch Mehrere)“ oder
»Relative to Documents (Relativ zu
Dokumenten)*“ bei der Zuschneiden-Option
im Papier-Register ausgewahlt ist, ist die
Lochung entfernen-Option deaktiviert.
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Schatten entfernen

Wird im Register ,,Bild” die
Option ,,Flachbett” unter
~>canquelle” ausgewahlt,
aktiviert sich die Option
~Schatten entfernen”. Beim
Scannen eines Buches wird der
Schatten des Buchrickens
durch Anklicken dieser Option
entfernt.

Vorher

Nachher
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Background Processing (Hintergrundbearbeitung): Die

Option [Background Processing (Hintergrundbearbeitung)]

ermdoglicht Thnen die Weichzeichnung der Hintergrundfarbe oder

deren Entfernung zur Erzeugung eines klareren Bildes. Die

Option ist besonders bei Dokumenten mit Farbformularen, wie

bspw. Rechnungen, praktisch.

Optionen: Ohne, Weich, Entfernung

- Ohne — es wird keine Hintergrundbearbeitung durchgefiihrt
(Standard)

- Weich — erzeugt Bilder mit einer einheitlicheren
Hintergrundfarbe. Diese Option verbessert die Bildqualitét.

- Entfernung — identifiziert die Hintergrundfarbe und entfernt
sie.

Empfindlichkeit: Optionen: O, 1, 2, 3, 4. Standard: O
- Je hoher der Wert, desto mehr Hintergrundfarbe bleibt
erhalten.

Modus: Auto, Moiré

Falls [Weich] bei der Option [Hintergrundbearbeitung]

ausgewabhlt ist, beinhalten die Auswahlen bei der Option

[Modus] Auto und Moiré.

- Auto — nutzt den werkseitig programmierten Modus zum
Fortsetzen der Hintergrundweichzeichnung.

- Moiré — Entfernt Moiré-Muster, die beim Scannen gedruckter
Materialien im Bildhintergrund erscheinen.

Falls [Entfernung] bei der Option [Hintergrundbearbeitung]

ausgewabhlt ist, wird die Option [Modus] durch [Fullfarbe]

ersetzt. Optionen: Weil3, Auto.

- Weil3 — identifiziert die Hintergrundfarbe und ersetzt sie durch

Weil3.

- Auto — identifiziert die Hintergrundfarbe und ersetzt sie durch
die Farbe des grofiten Hintergrundbereiches.
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Entfernung/Fullfarbe:

HINWEIS:
Die Hintergrundfarbe im kleinen Bereich wird nicht
bearbeitet oder entfernt.
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Rand Markieren Sie die Option WeilR oder Schwarz,

fullen wenn Sie um das gescannte Bild herum einen
weillen oder schwarzen Rand hinzufiigen
mochten. Geben Sie einen Wert von O bis 5 mm
ein. Die Standardeinstellung ist O.

Original
g Rand fullen: 5 mm

(Schwarz)

4-70



Kurz-Betriebsanleitung

Entstorung (Despeckle)

Hin und wieder kdnnen kleine Punkte oder Flecken im
Hintergrund eines gescannten Bilds erscheinen. Durch das
Entstoren entsteht ein saubereres Bild fur die OCR-Verarbeitung
(Optical Character Recognition) und die Datei wird kleiner.

Definieren Sie die Bildstdrungen, die entfernt werden sollen,
anhand ihrer Stérungszahl (Gr63e) und ihres Storungsradius
(Bereich). Die MalReinheit ist Pixel. Je hdher die Zahl, um so
mehr Stérungen werden entfernt.

%plague on thee! Hast thou

never an eye in thy head? Canst

not hear? .

—The First Part of King Henry the Fourth:
2.1.26-27

A carrier to Gadshill, the host of a tavern.

Vor dem Entstoren
(Storungszahl:0, Stérungsradius:1)

I%plague on thee! Hast thou
never an eye in thy head? Canst
not hear?
—The First Part of King Henry the Fourth:
2.1.26-27

A carrier to Gadshill, the host of a tavern.

Nach dem Entstoren
(Stoérungszahl:22, Stérungsradius:10)

e Diese Funktion ist derzeit nur fur
SchwarzweiRdokumente verfugbar.

e Um mit der angegebenen Geschwindigkeit zu
scannen, wird empfohlen, den Stérungsradius auf 10
Pixel einzustellen.

' HINWEIS::
[ ]

4-71



Kurz-Betriebsanleitung

Linien entfernen: Bei Wahl des Bildmodus Schwarzweif3
aktiviert sich die Option ,,Linien entfernen”. Linien entfernen
entfernt Linien auf dem Bild und baut Buchstaben/Zeichen zur
Verbesserung der OCR-Genauigkeit (optische
Zeichenerkennung) neu auf.

Optionen: Keine, Formblatt, Horizontal, Vertikal
Keine — der Standardmodus, der keine Linien entfernt.

Tabellenform — bei der Wahl von , Tabellenform” wird die
Tabellenform aus dem Dokument entfernt.

Horizontal — wahlen Sie ,Horizontal” und geben Sie die Lange
der horizontalen Linie ein, sodass nur horizontale Linien gel6scht
werden, die lhre La&ngenvorgabe Uberschreiten. Langenbereich:
10 mm —~ unbegrenzt

Vertikal — wahlen Sie ,Vertikal” und geben Sie die Lange der
vertikalen Linie ein, sodass nur vertikale Linien gel6éscht werden,

die Ihre Langenvorgabe uUberschreiten. La&ngenbereich: 10 mm —
unbegrenzt

Al Nz, D Wang Attn M. Daid Wang
Stippel by ST Tedmalogies Inc Ber ULineByress Stagpeity ST Tehalogies Tnc Ter ULineFygress
Sallngomcrahont  July30,200  Frem Faivan, RO.C 0 USa Sailingcmorabent _ Fuy30,002  Prem Tivan R 0.C o USa
Lt Ho ConiractNo. A1233 LCHe CaniractNo. A1333
ks & Hos ‘Des cuiption of Coolls Quaniity | Uni Erice | amomt Maxks & Nos Description of Gools Quantity Uit rice kot
(Fazest { B o 1007 et USDI0m|_UShena| Aurest{ e Mo, 100 | Zeas USDI0O0 USDGOOD
mﬁ Fon To-ToT 3 3usTEDI0GG] UEDEAD| @ “zmrect | Hem Ho 101§ Jets DSDIODD D000
[Eemmoet ! B To 103 S Tspa0m0] UsDeaDg| Ammrest(Rem Ho 102 | Zss USDAOOD USDSOOD
Semle Sl
B0 o, 413 B0 No. 41235
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Roc ROC
Tobal 5 e UsmLz040 Trtal Lt L
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4.10 Das Register Drehung

Das Register Rotation (Drehung) ermdglicht Ihnen die
Festlegung folgender Bilddrehungsoptionen:

2 Scanner-Eigenschaften (=
| Papier | Mulifeed-Erkennung | Drehung | Trennung | Optimienung | Enstelungen | Informationen | 42
Drehung
Drehungsgrad [Automatisch ausrichten »| Modu [Schnel -

Bildeinstsloptionen

Bild teilen: Keine -

Seitenausrichtung

@ Buch Umidappen

Bildeinstsloptionen

[T Spiegeln

Standardwerts Abbrechen

4-73



Kurz-Betriebsanleitung

Bild drehen Waéhlen Sie aus der Drop-down-Liste
den Drehwinkel aus, um den das
gescannte Bild gedreht werden soll.

Auswahlmadglichkeiten: Keine, 90°
(im Uhrzeigersinn), 90° (entgegen
dem Uhrzeigersinn), 180°,
Automatisch ausrichten.

123

¢ C1

Original _
90° (im
Uhrzeigersinn)

e
~ ¢ C1

—

90° (entgegen
dem
Uhrzeigersinn)

180°
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Autom. auf Inhaltsbasis: Bei der Wahl von ,,Autom. auf
Inhaltsbasis” werden die dazugehérigen Modi aktiviert, sodass
Sie weitere Optionen auswéhlen kénnen.

Modus: Schnell, Volltext, Komplexitat

Schnell — der Standardmodus fur Bilddrehungen mit héchster
Geschwindigkeit.

Volltext — der erweiterte Modus fur Dokumente mit gemischter
Textausrichtung.

Komplexitat — der erweiterte Modus fur Dokumente mit
komplexer Bild- oder Textausrichtung in der im Vergleich zu den
Modi Schnell/Volltext langsamsten Geschwindigkeit.

S
o3 0E/TIN
- ..r.

Dokument mit Dokument mit

unterschiedlichen dunklem oder
Textausrichtungen komplexem

Hintergrund
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Bildaufteilung

Durch die Aufteilung eines Bildes
werden horizontal oder vertikal zwei
separate Bilder erstellt. Dies ist bei
Dokumenten mit zwei Seiten pro Bild
hilfreich, wenn Sie die beiden Seiten
als zwei Bilder speichern méchten
(eine Seite pro Bild). Optionen:
None (Keine), Horizontal, Vertical
(Vertikal). Standard ist None
(Keine).

Horizontal: Teilt ein Bild in die obere
und untere Halfte.

Vertical (Vertikal): Teilt ein Bild in
die linke und rechte Hélfte.

N *

ElEE

2l (X
Horizontale Vertikale
Aufteilung Aufteilung
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Seitenausrichtun Mit dieser Funktion haben Sie die

g Moglichkeit die Ausrichtung
doppelseitiger Vorlagen festzulegen.
Wenn Sie die Option “Umklappen”
wahlen, wird das Bild auf der
Ruckseite um 180° gedreht.

Diese Funktion wird fur doppelseitig
im Hochkantformat bedruckte
Vorlagen (hdher als breit) verwendet,
die aber im Querformat in den
Scanner eingefuhrt werden (breiter als
hoch) und umgekehrt. In diesem Fall
muss das Bild der Rickseite um
zusatzliche 180° gedreht werden.

Optionen: Buch, Umklappen

Wenn Sie die Option “Buch” wahlen,
wird das Bild der Ruckseite nicht
gedreht.

Die folgende Abbildung zeigt die Ausrichtung der Vorlage, die
im Querformat in den Scanner eingelegt wird, aber im
Hochkantformat angezeigt werden soll.
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Bild- Markieren Sie die Option Spiegeln, wenn Sie
einstell- die rechte und linke Seite des Bilds
optionen vertauschen, also spiegeln, moéchten.

Gespiegeltes Bild
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4.11 Das Register Trennung

Das Register Separation (Trennung) ermdglicht lThnen die
Aktivierung der Erkennungsengine zum Erkennen von leeren
Seiten, Strichcodes und Patch-Codes sowie zur Benachrichtigung
der Softwareapplikation, die Dokumententrennung unterstitzt,
zur Trennung lhrer mehrseitigen Dokumente. Optionen: Blank
Page Removal (Entfernung leerer Seiten), Barcode Detection
(Strichcode-Erkennung), Patch Code Detection (Patch-Code-
Erkennung).

2 Scanner-Eigenschaften ==
Bid__| Komprimienung [ Farbunterdrickung | Papier | Mutfeed-Erkennung | Drehung | Trennung | Optimienung | &l * | *

Leere Seite ertfemen

7] Schwele fiir Leers Seite entfemen :

Barcods Erkennung

[#] Eméglichung | Barcode-Typen wahlen Zons Ales -

Patch-Code-Etkennung

] Aktivieren

Standaidzne ok | [ Abbrschen
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Entfernung Optionen: Ohne, Schwelle zur

leerer Seiten Entfernung leerer Seiten, Bildgrolie.
Ohne — Leere Seiten nicht entfernen.
Schwelle — Legen Sie die Schwelle
fr die leere Seite durch Verschieben
des Reglers nach links oder rechts
fest.
BildgroRRe — Bereich: 1 bis 10000 KB.
Geben Sie Ihre gewlinschte Bildgrol3e
zur Erkennung der Seite als leere
Seite an. Beispiel: Wenn 3 KB
ausgewabhlt ist, werden alle Seiten mit
weniger als 3 KB als leere Seiten

erkannt.
Strichcode- Wahlen Sie [Enable (Aktivieren)]
Erkennung zum Erkennen des Strichcodes und

zum Benachrichtigen der
Softwareapplikation zur weiteren
Bearbeitung. Bitte beachten Sie, dass
das gesamte Dokument geprift wird;
es muss kein spezifischer
Erkennungsbereich zugewiesen
werden.

Wenn der Strichcode erfolgreich erkannt wurde, wird eine Datei
[avbarcode.ini] erstellt und in folgendem Verzeichnis
gespeichert:

Windows XP: C:\Documents and Settings\All Users\Application
Data\%PRODUCTNAME%o

Windows Vista, Windows 7, Windows 8, Windows 10:
C:\ProgrambData\%PRODUCTNAME%b (C: Ihr Systemlaufwerk)

Klicken Sie zur Auswahl der Barcode-Typen, die Sie erkennen
mochten, auf [Barcode-Typen wéahlen].

Strichcode-Typen:
Folgende Strichcode-Typen kdnnen erkennt werden.
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Zweidimensionale Codes
e Aztec

DataMatrix

PDF417

QR Code

Eindimensionale Strichcodes:
Code 39
Code 93
Code 128
EAN-8
EAN-13
UPC-A
UPC-E
Codabar
GS1 DataBar
MaxiCode

HINWEIS:

' e Empfohlene Auflésung: 200 bis 600 DPI bei reguléarem
Strichcode, 300 bis 600 DPI bei QR-Code

e Abgeschragte Strichcodes werden moéglicherweise
nicht richtig erkannt.

e Wird dasselbe Blatt wiederholt verwendet, kann die
Erkennungsgenauigkeit nachlassen, wenn sich
Schmutz auf dem Blatt angesammelt hat. Falls das
Blatt nicht richtig erkannt wird oder verschmiert ist,
ersetzen Sie es durch ein neues Blatt.

Barcodezone:
Legen Sie die Barcodezone fest, die erkannt werden soll.

Bei der Wahl von ,,Alles” wird das gesamte Dokument auf
Barcodes Uberpruft. Sie kbnnen diesen Vorgang durch
Festlegung eines Erkennungsbereichs beschleunigen, da nur der
festgelegte Bereich Uberpruft wird.

Optionen: Alles, Oben, Unten, Links, Rechts, Unten rechts,
Unten links, Oben rechts, Oben links
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Optionen fur eine Barcodezone auf einer Seite:

Alles

Oben

Unten

Links

Rechts

Unten Unten Oben Oben
rechts links rechts links

Patch code Detection (Patch-Code-Erkennung):

Waéahlen Sie [Enable (Aktivieren)] zum Erkennen des Patch-
Codes und zum Benachrichtigen der Softwareapplikation zur
weiteren Bearbeitung.

Ein Patch-Code ist ein Muster paralleler, sich abwechselnder
schwarzer Balken und Freirdume (d. h. ein Strichcode), der auf
ein Dokument gedruckt ist. Ein Patch-Code-Blatt wird
Ublicherweise als Dokumententrennblatt in einem Stapel
Dokumente verwendet.

Sie kdnnen verschiedene Grél3en von Patch-Codes (PDF) durch
Auswahl von

[Start]-Menl > [All Programs (Programme)] > [Avision
Scanner Series (Avision-Scanner-Serie)] > [Patch code
(Patch-Code)] finden.

Drucken Sie die PDF-Datei zur Erstellung des Patch-Code-Blattes
einfach aus. Platzieren Sie Patch-Code-Blatter dort, wo eine
Datei separiert werden soll.
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Patch-Code-Blatt

HINWEISE zUM DRUCKEN DER PATCH-CODES

Verwenden Sie leeres weil3es Papier.

Stellen Sie die Skalierung auf 100 % ein. Das Blatt
wird nicht richtig erkannt, wenn es kleiner als in
OriginalgrofRe gedruckt wird.

Verwenden Sie nicht den Toner-Sparmodus. Das Blatt
wird nicht richtig erkannt, wenn der Druck zu hell ist.

Verwenden Sie zur Vermeidung von
durchscheinendem Druck kein diinnes Papier.

Wenn Sie ein ausgedrucktes Patch-Code-Blatt
kopieren, mussen Sie Kopie mit derselben Gr63e und
Helligkeit wie bei der Originalkopie anfertigen.

Wird dasselbe Blatt wiederholt verwendet, kann die
Erkennungsgenauigkeit nachlassen, wenn sich
Schmutz auf dem Blatt angesammelt hat. Falls das
Blatt nicht richtig erkannt wird oder verschmiert ist,
ersetzen Sie es durch ein neues Blatt.
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4.12 Die Registerkarte "Einstellungen™

In der Registerkarte "Einstellungen" kénnen Sie die folgenden

Einstellungen festlegen:

<24 Scanner-Eigenschaften

==

| Farbunterdnickung I Papier | Multifeed-Erfkennung I Drehung ITrennung IOpﬁm\en.lng | Einstellungen | informatione| * | *

Cache

Speichergrofe: <
Erergieeinstellungen
)

Energiesparfunktion akdiviersn

|¥] Abschaltung aktivieren

[¥] Scamvargang anzeigen

[¥] Wammeldung anzeigen

[] Papier entaegengesetzt auswerden

Modus Speichergrobe -

b Standardwerte

Register:

b 15 Minuten

b 240 Minuten

[v] Komprimierung

[w] Farbunterdnickung
[w] Multifeed-Ercennung
[ ] Vorschau

[w] Drehung

[w] Trennung

[w] Optimierung

] Imprirter

Standardwerte

Das Dialogfeld "Einstellungen™
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Cache

Energiespa
ren-
Steuerung

Modus: Nein, Seitenzahl, Speichergrof3e
Diese Option erlaubt die Zuordnung eines
bestimmten Anteils des verfugbaren RAM-
Speichers, um Bilddaten zu verarbeiten.
Indem eine kleinere Speichergrolle
festgelegt wird, kann Speicherplatz fur
andere Anwendungen freigegeben
werden. Wenn Sie eine grol3ere
SpeichergrolRe festlegen, haben Sie mehr
Speicher fur die Verarbeitung von
Bilddaten zur Verfigung, insbesondere
wenn mehrere groRere Dokumente
eingescannt werden mussen.

Die Speichergré3e kann auch nach
Seitenanzahl definiert werden. Ein 300
dpi-Scan eines DINA4-Dokuments in
Farbe belegt ca. 24 MB.

Bildzahler

Wenn als Cache-Modus “none” (Kein)
eingestellt ist, kénnen Sie die Anzahl der
Seiten eingeben, die gescannt werden
soll. Wenn Sie z. B. die ersten zwei Seiten
scannen mochten, schieben Sie den
Regler auf die 2. Der Scanvorgang wird
dann gestoppt, sobald die ersten zwei
Seiten fertig gescannt sind.

Waéhlen Sie das Enable Energy Saver
(Energiesparen aktivieren-
Kontrollkastchen) und legen Sie durch
Verschieben des Reglers fest, wann nach
Ausfuhrung lhrer letzten Aktion die
Energiesparfunktion gestartet werden soll.
Sie kdnnen die Zeit auf 1 bis 240 Minuten
einstellen. Der Standardwert betragt 15
Minuten.
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Enable
Power Off
(Abschaltun
g aktivieren)

Scanvorgang
anzeigen

Warnmeldun
g anzeigen

Einstellunge
n beim
Schlief3en
speichern

Wahlen Sie das Power Off (Abschalten-
Kontrollkastchen) und legen Sie durch
Verschieben des Reglers fest, wann sich
der Scanner nach Ausfuhrung lhrer
letzten Aktion automatisch abschalten
soll. Sie kénnen die Zeit auf 1 bis 480
Minuten einstellen. Der Standard betragt
240 Minuten (4 Stunden). Beachten Sie,
dass der Wert bei ,,Abschalten* gro3er
oder gleich dem Wert bei
»Energiesparen” sein muss.

Markieren Sie diese Option, um wahrend
des Scanvorgangs die Fortschrittsleiste
anzuzeigen.

Markieren Sie diese Option, um
Warnmeldungen wie “ADF-Pad-Zahler
Uberschreitet 50.000 Scans (die Anzahl
hangt vom Scannertyp ab). Setzen Sie
das ADF-Pad zurtck und setzen Sie den
ADF-Zahler zuriick” anzeigen zu lassen.

Markieren Sie diese Option, damit die
Einstellungen nach dem Schliel3en des
Dialogfelds gespeichert werden. Beim
nachsten Offnen des Dialogfelds
"Scanner-Eigenschaften" werden die zuvor
gespeicherten Einstellungen angezeigt.
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4.13 Registerkarte Imprinter

Die Registerkarte Imprinter erlaubt das Eindrucken von
alphanumerischen Zeichen, Datum, Uhrzeit und
benutzerdefinierten Mitteilungen auf dem gescannten Bild, wenn
digitaler Imprinter ausgewahlt ist bzw. auf der Ruckseite des
Dokuments, wenn externer Imprinter ausgewahlt ist.

Auswahl: Externer Imprinter, Digitaler Imprinter. Wenn
ein externer Imprinter installiert ist, wahlen Sie Externer
Imprinter. Wenn ein kein externer Imprinter installiert ist,
wahlen Sie Digitaler Imprinter. Hinweis: Externer Imprinter
bietet die Mdglichkeit, senkrecht und auf der Ruckseite zu
drucken, wahrend Digitaler Imprinter waagrecht und auf der
Vorderseite druckt.

Inhalt

Alles drucken Print All (Alles drucken)
markieren, um den Text automatisch
auf alle Seiten Ihres Dokuments zu
drucken.

Print All (Alles drucken) nicht
markieren, um den Text nur auf die
erste Seite lhres Dokuments zu
drucken.

Benutzerdefiniert Benutzerdefinierten Text eingeben,
der in die Druckzeichenfolge
aufgenommen wird.

Zahler Zeigt den Dokumentenzahler fur die
Scan-Sitzung. Dieser Wert wird vom
Scanner schrittweise erhoht.

4-87



Kurz-Betriebsanleitung

Datum/ZUhrzeit

Eigene Schriftart

Erweitert
Schriftattribute

Legen Sie fest, ob Datum und Uhrzeit
in der Druckzeichenfolge enthalten
sein sollen.

Format: JJJJMMTTSSMM Beispiel,
20090402170645-Test0001 gibt das
Jahr, den Monat, den Tag, die
Stunde, die Sekunden, den
benutzerdefinierten Text und den
Zahler an.

Hier wahlen Sie die gewunschte
Schriftart aus.
Auswahlmoglichkeiten: Normal,
Feste Breite

Bei Schriftarten mit fester Breite ist
die Breite samtlicher Zeichen
identisch; jedes Zeichen belegt
denselben Platz.

Auswahl der Schriftattribute.
Auswahl: Normal, Unterstrichen,
Doppelt, Fett
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Textausrichtun  Zur Auswahl der Textausrichtung.

o] Auswahlmaodglichkeiten: Normal,
Gedreht, Vertikal, Vertikal gedreht,
90 ° rechts, 90 ° links

2qeQ10c
2010abc

Normal Gedreht

ogwo—=0ohM
NO—0Om@mlo

Vertikal Vertikal gedreht

2eQ10cC
2010abc

90 ° rechts 90 ° links

Wenn Sie Textstempel in gescannte
Bilder integrieren, werden normale und
gedrehte Texte wie folgt angezeigt:

2010abc 94eQloc
Gedreht

Normal
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Druckposition Zur Auswahl der Position, an der Ihr Text
platziert wird. Durch Bewegen des
Schiebers nach rechts erhéhen Sie den
Wert, beim Verschieben nach links
vermindert sich der Wert. Bereich: O —
355 mm. Standard: 0 mm
Der Wert bezeichnet den Abstand vom
Full des Dokumentes bis zum letzten
Buchstaben lhres Textes. Diese Option
kann nur ausgewéahlt werden, wenn ein
externer Imprinter installiert wurde.

| Abstand zur
Platzierung

<+—»0T0Z 29eT000

Druckposition (Digitaler Imprinter)

Auswahl der Position der gedruckten Zeichenfolge. Auswahl:
Oben, Mitte, Unten, Benutzerdefiniert. Bei Auswahl von
»,Benutzerdefiniert* muss der Versatz in X- und Y-Richtung
angegeben werden, um die Position festzulegen.
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4.14 Die Registerkarte "Informationen”

In der Registerkarte "Informationen” werden die folgenden
System- und Scannerinformationen angezeigt.

Freier Speicher:

Name der Anwendung

-4 Scanner-Eigenschaften @
| Muttifeed-Erkennung iVorschau i Drehung | Trennung !Opﬁm\emng I Einstellungen i Impn’rrter\r Informationen L B
Info
iCPU: Inted(R) Core(TM)i3-2120 CPU @ 3.30GHz Pa
RAM 1023 MB
Betriebssystem Microsoft Windows 7 Enterprise Service Pack 1 (Build 7607)
Betriebssystemsprache: Deutsch (Deutschland)
Laufwerkc: Fixed drive C:\Total:30717MBFree: 10213MB

Fixed dnve Y:\Total: 102338MEFree: 1054 1MB
Fixed drive Z:\Total:102338MBFree:23302MB
10213 MB

Avision Capture Tool 1.6 (1.5)

m

Version des TWAIN-Treibers 6.11.032916

Version des 1/0-Treibers 0.9, 2016, 324

Anschlusstyp: Use

ID-Adresse: Use

Optische Auflosung 600 dpi

Scannemodell

Seriennummer: NO25 i
| Bericht...

Abbrechen

Das Dialogfeld "Informationen”

Die Taste "Bericht'":

Wenn beim Scannen eine Fehlermeldung angezeigt wird, klicken
Sie auf die Taste "Bericht". Es wird eine Datei mit dem Namen
report.txt (Windows XP: C:\Documents and Settings\All
Users\Application Data\%PRODUCTNAME%; Windows Vista,
Windows 7, Windows 8, Windows 10:
C:\ProgramData\%PRODUCTNAME%o (C: lIhr Systemlaufwerk))
erzeugt. Senden Sie diese Datei zur Fehlerbehebung an ein
Service-Center.
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Die Taste "Roller-Zahler zuricksetzen" :

Nach Scannen von mehr als einer empfohlenen Anzahl Seiten
(beachten Sie den nachfolgenden Abschnitt 7.4 ADE-Walze
tauschen) Uber den ADE ist die ADE-Walze mdaglicherweise
verschlissen und es kdnnen Probleme mit dem
Dokumenteneinzug auftreten. In diesem Fall sollten Sie den
ADF-Roller durch einen neuen ersetzen. (Eine Anleitung dazu
finden Sie im Benutzerhandbuch.) Wenden Sie sich fur die
Bestellung des ADF-Rollers an einen Fachhéandler. Klicken Sie
nach dem Auswechseln des ADF-Rollers auf ""Roller-Zahler
zuriucksetzen", um den Pad-Roller zurlickzusetzen.

Die jeweilige Lebensdauer und der Auswechselvorgang
hangen vom Scannertyp ab. Hinweise dazu erhalten Sie
bei einem Fachhandler.

' HINWEIS:
[

4-92



Kurz-Betriebsanleitung

5. Umgang mit der I1SIS-
Schnittstelle

*Bitte beachten Sie zur Installation des ISIS-Scanner-Treibers
das vorausgegangene Kapitel ,,Scanner-Installation“. Zum
Scannen per ISIS-Benutzerschnittstelle kbnnen Sie die
mitgelieferte QuickScan-Software starten.

Der ISIS-Treiber-Betrieb entspricht dem von TWAIN.
Jede Funktion des ISIS-Schnittstellenbildschirms wird in Folge
kurz erlautert:

‘Bla:k and Ywhite j & Manual € At
Drefault
WMl | 02 Dot
Cancel
Datken | Morm | Lighten ]

Dotz per inch:

[300 -] _ ae |
Page Size: LContrast

|A5-14.8%21.0 cm ~| @ Manual =)

PAXDIFLT Wersion 551 260 851 R e =

Auision M Driver Y2.01.062402

Modus: Wahl eines Scanmodus, inklusive S/W, grau,
Farboptionen.

Farbmischung: 5 Halbtonlevel verfugbar, kann deaktiviert
werden.

Auflosung: Wahl der gewiinschten Auflésung.
PapergrolRe: Wahl der gewlinschten Papiergrofe.
Helligkeit: Einstellen des Helligkeitswertes des Scanbildes.

Kontrast: Einstellen des Bereiches der dunkelsten und hellsten
Schattenwerte des Bildes.

Standard: Zum Zurtcksetzen aller Einstellungen.
Bereich: Wahl des gewtinschten Scanbereichs oder der Position.
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6. Verwenden der Tasten

6.1 Installieren des Button Manager V2s

Der Button Manager V2 bietet Ihnen eine einfache Mdglichkeit,
Ihre Dokumente zu scannen und dann die gescannten
Dokumente mit den gewilinschten Softwareanwendungen zu
verknupfen. Dazu mussen Sie lediglich eine Taste des Scanners
dricken. Vor dem Scannen sollten Sie jedoch die
Tastenkonfigurationen priufen, damit das richtige Dateiformat
und die gewilnschte Zielanwendung gewahlt werden.

6.2 Vor dem Scannen die Tastenkonfiguration priufen

1. Button Manager lasst sich von der Taskleiste aus starten.
Nachdem Button Manager und der Scannertreiber richtig
installiert sind, fihrt sich der Button Manager aus und zeigt
sein Symbol unten rechts in der Taskleiste auf der
Bildschirmanzeige Ihres Computers an.

2. Kilicken Sie das Symbol des Button Managers mit der linken
Maustaste an, um folgendes Tastenmen( einzublenden.
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Scannermodell
W AYEXX E

|'-£1‘* !
i‘lr iScan {lmage)

]
[ igcan (ocm

(Die angezeigten

I ‘,,j Sean To App — Funktionssymbole

= Symbole hangen
O b vom Scannertyp
o™ —  ab)

Tasten- — & =

symbol

‘2,;- s B4 1145
Das Tastenfeld
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Einstellungen

No. of Recognized Charasters After Keynword:

Grundlege
nde
Scanpara
meter

3. Im Tastenfeld werden die ersten funf Scantasten angezeigt.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Taste
(Funktion), die Sie prufen méchten. Das Fenster
"Tasteneigenschaften" wird angezeigt.

Name der gewahlten Taste
Tastenname Basic Image Adjustment | Color Diropont || Image Processing | Mare Settings
— ﬂ iScan (OCR) G :
Auswahlfeld TR Eesolution{pi): j 300
fur den | rm O bt Paper Size Ao Crop & Deskew -
Bildmodus [ ©cColar ] Duplex
[ ©Fm !
D ©) Blck andl Whits Advenced Settings: [T TWAIN
Ordner und Lot
Dateiname Directory: CADocuments and Settingshoid My Documents\bdr Pictores
far das Fils Name: Tmage_###8% More...
gescannte File Farmat OCR (For ifean Onl
Bild i e =
Destination: 2 i¥can -
Scanziel und -
) | Degcription; Oipen your application, scan and ingert the scanned image or editable text
einstellungen (aiter OCR) directly to your application,
OCR Language: |Chiness Traditional + | Bean Count: 0
OCR- OCR Zone: Keyword:

Hier kdnnen das Dateiformat, die Zielanwendung und andere
Scaneinstellungen geandert werden.

4. Klicken Sie auf "OK", um das Fenster zu schlie3en.
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6.3 Mit einem Tastendruck scannen

1. Stellen Sie die Seitenfuhrungen auf die Papierbreite ein und
legen Sie die Vorlage mit der bedruckten Seite nach oben in
den automatischen Seiteneinzug ein.

2. Prifen Sie auf der LED-Anzeige, ob die richtigen
Scaneinstellungen und das gewlnschte Programm festgelegt
sind. (Wenn Sie z. B. mit Taste #3 scannen mochten, wird
das gescannte Bild im Programm Microsoft Paint angezeigt.
Auf der LED-Anzeige, wird die 3 angezeigt).

3. Drucken Sie auf die Scantaste des Scanners.
4. Wenn der Scanvorgang abgeschlossen ist, wird Microsoft

Paint gestartet und das gescannte Bild erscheint im
Hauptfenster von Microsoft Paint (siehe unten).

eDs A~ 7N
OR~>=p03%0H

s EIONFEEEETEEEEE
MR BraN nr EeE

6-4



Kurz-Betriebsanleitung

7. Pflege des Scanner

7.1 Saubern der Glasflache

Die Reinigungsschritte
1) Benutzen Sie ein sauberes und fusselfreies, mit Isopropanol
(95%) getrénktes Tuch.

2) Offnen Sie die Dokumentenabdeckung wie in Abb. 7-1
gezeigt. Wischen Sie die Glasflache ab.

3) Schliel3en Sie die Dokumentenabdeckung. lhr Scanner kann
jetzt wieder in Betrieb genommen werden.

Abbildung 7-1 Der Reinigungsbereich
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7.2 SAubern deS Automatischen Dokumenteinzugs
(ADF)

Es kann vorkommen, dass Teile des Scanners durch Tintenreste,
Tonerpartikeln oder Papierstaub verschmutzt werden. Deshalb ist
ein gelegentliches Saubern ist angebracht, besonders in den
folgenden Féllen:

1. Es treten UnregelmaRigkeiten beim Dokumenteneinzug auf.
2. Es werden mehrere Dokumente gleichzeitig eingezogen.

Reinigungsschritte

1. Befeuchten Sie ein weiches, fusselfreies Tuch mit
Isopropanol. (95%)

2. Offnen Sie die vordere ADF Einheit wie unten abgebildet und
wischen Sie die obere Zufuhrrolle ab. Drehen Sie die
Zufuhrrolle mit lhrem Finger vorwarts und wiederholen Sie
die obigen Reinigungsschritte, bis die gesamte Zufuhrrolle
gesaubert ist. Achten Sie darauf, nicht die Feder zu
verbiegen oder zu beschadigen.

3. Wischen Sie das Pad von oben nach unten ab. Achten Sie
darauf, sich nicht in den Federn zu verhaken.

4. SchlieRen Sie die vordere ADF Einheit.

5. Offnen Sie die Dokumentenabdeckung und anschlieRend die
Unterseite der unteren ADF Einheit.
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7.3 Ersetzen des Unterlegblocks fur den Papiereinzug

Nach ungefahr 50,000 Seiten kann es vorkommen, dal3 die
Feder des Unterlegblocks im Papiereinzug versagt und es zu
Problemen beim Papiervorschub kommt. In diesem Fall sollten
Sie den Unterlegblock durch einen neuen ersetzen. Wenden Sie
sich zum Bestellen des Moduls an den Handler, und folgen Sie
dann den nachstehenden Anweisungen:

Disassembling Procedure

1. Dricken Sie auf die ADF-Auswurftaste, die sich an der
rechten Seite befindet. Offnen Sie vorsichtig die vordere
Scannerklappe nach links..

2. Ziehen Sie das Modul mit zwei Fingern nach vor, wie in der
Abbildung gezeigt.
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Austausch der Auflageflachen

1. Nehmen Sie das neue Modul aus der Verpackung.
2. Fassen Sie das Modul vorsichtig mit zwei Fingern an.
3. Drucken Sie vorsichtig an, bis das Modul einschnappt.

7.4 Austausch der ADF Zufuhrrolle

Nach dem Scannen von ca. 200.000 Seiten durch die
automatische Dokumentenzufuhrung (ADF), kann die Zufuhrrolle
so abgenutzt sein, dass Probleme bei der Dokumentenzufuhrung
auftreten. In diesem Fall wird dringend empfohlen, eine neue
Zufuhrrolle einzusetzen. Fuhren Sie die folgenden Schritte aus,
um die alte Zufuhrrolle herauszunehmen und eine neue
einzusetzen.

1. Offnen Sie die vordere ADF Abdeckung.

2. Bewegen Sie den Verschluss der ADF Zufuhrrolle wie
abgebildet.
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3. Bewegen Sie die Zufuhrrolle leicht nach vorn, um sie
herauszul6sen.
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Einsetzen der Zufuhrrolle

Um die ADF-Zufuhrrolle einzusetzen, fuhren Sie die folgenden
Schritte aus.

4. Fugen Sie die beiden Enden der ADF Zufuhrrolle in die
Schlitze ein.

5. Drucken Sie die Verriegelung nach unten. Bei richtiger
Installation entsteht ein Klickgerausch.
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8. Troubleshooting

8.1 Entfernen von storenden Streifen auf lhren
gescannten Bildern

Falls Ihr gescanntes Bild mit stérenden Streifen angezeigt wird,
so wird dies wahrscheinlich durch Staub- oder Tonerpartikel auf
dem Streifen der Glasflache versucht worden sein.

Um die Staub- oder Tonerpartikel zu entfernen,

1. Tranken Sie ein sauberes Tuch mit Isopropanol (95%).

2. Wischen Sie den Streifen der Glasflache wie unten gezeigt
ab.

3. Schliel3en Sie die Dokumentenabdeckung. Das Produkt

kann jetzt wieder in Betrieb genommen werden.
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8.2 Papierstau im ADFE

Gehen Sie bei einem Papierstau folgendermalen vor:

1. Der ADF-Deckel entriegelt sich.
2. Klappen Sie den ADF-Deckel in Pfeilrichtung B ganz auf.

3. Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus dem ADF-Gerat
heraus.
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8.3 Fehlermeldungen
FEHLER ZEICHNUNG | URSACHE LOSUNGSMOGLICHKEIT
/BEDEUTUNG
Papierstau 1. Die Vorlage ist in Offnen Sie das

der
Dokumentenzufihr
ung stecken
geblieben.

2. Die Vorlage ist
langer als max.
length [300 dpi:
36” (914mm), 600
dpi: 14” (356mm)]

Dokumentenzufihru
ngsfach, und ziehen
Sie die Vorlage
heraus.

Fach geoffnet

Das
Dokumentenzufiuhrungs
fach ist gedffnet.

SchlieRen Sie das
Dokumentenzufihru
ngsfach.

Mehrfacheinzug

Zwei oder mehr Blatter
werden gleichzeitig
eingezogen.

1. Entfernen Sie
das Papier.

2. Fachern Sie das
Papier mehrmals
durch.

3. Achten Sie
darauf, dass sich
die Kante des
Papiers in der
Nahe der
Papierfuihrung
befindet, und
versuchen Sie es
erneut.
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Fraulein Futter

Papier wurde nicht
abgenommen

1. Facheln Sie lhre
Dokumente auf.

2. Legen Sie das
Dokument so
ein, dass seine
Kanten die
Papierfihrungen
leicht berithren.

Der Scanner ist
gesperrt.

Bringen Sie den
Sperrschalter in
die Position
~entriegelt”.
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8.4 Fragen und Antworten

Frage:

Wenn der Scanner eingeschaltet ist, macht er
Gerausche und ist nicht betriebsbereit.

Antwort:

Es gibt zwei Mdglichkeiten:

1) Sie haben es versdumt, die
Transportsicherung des Scanners in die “use”
(,,Benutzen®) Position zu schieben. Falls dies
der Fall ist, stellen Sie den Statusschalter des
Scanners zuerst in die “use” (,,Benutzen®)
Position.

2) Der Scanner steht nicht auf einer flachen
Unterlage. Dies kann zu Fehlfunktionen des
Scanners fuhren.

Frage:

Wahrend des Scannens macht der Scanner
haufig Gerausche oder er scannt vor und
zuruck.

Antwort:

Normalerweise bedeutet dies, dass Ihr
Computer Uber zu wenig Arbeitsspeicher
verfugt oder die CPU Geschwindigkeit zu
niedrig ist. Bitte versuchen Sie eine Erh6hung
Ihres Arbeitsspeichers auf mindestens 32MB
oder ersetzen Sie lhre CPU durch einen
Pentium Prozessor oder hoher.
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Frage:

Warum erscheinen die eingescannten
Vorlagen immer zu dunkel?

Antwort:

1) Bitte stellen Sie die Bildschirmeinstellung
auf sRGB ein.

2) Bitte stellen Sie die
Helligkeitseinstellungen auf dem Bildschirm
Uber die Anwendungssoftware ein.

Frage:

Beim Auswahlen der optischen Auflésung auf
600 dpi werden die Funktionen des "auto
crop" und "deskew" deaktiviert.

Antwort:

Da das Ausfuhren des Auto Crop und des
Deskew viel Platz auf dem Speicher
beansprucht, wird empfohlen, die “Auto
crop”- und die “Deskrew”- Funktion
auszufuhren. Dazu muss die optische
Auflésung unterhalb von 600 dpi ausgewéahlt
werden, um eine Fehlermeldung zu
verhindern.

Frage:

Was mufl ich bei einem Papierstau tun?

Antwort:

1.Vorderklappe 6ffnen.

2.Papier sorgfaltig entfernen.
3.Vorderklappe schlieRen.
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Frage:

Mehrere Blatter auf einmal werden
eingezogen.

Antwort:

1.Vorderklappe 6ffnen.

2.Ubrige Blatter entfernen.

3.Vorderklappe schlief3en.

4.Papierkanten glatten. Papier durchfachern

und wieder einlegen.
5.Zustand der Zufuhrrolle Uberprifen. Wenn
notig.
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8.5 Technischer Service

Technischer Kundendienst fur Avision-Scanner wird vom Avision
Technical Assistance Center (ATAC) bereitgestellt. Bevor Sie sich
ans ATAC wenden, notieren Sie sich folgende Daten:

e Seriennummer und Revisionsnummer des Scanners (auf der
Unterseite des Geréats);

Hardwarekonfiguration (z.B., Prozessor, RAM,
Festplattenspeicherplatz, etwaige Steckkarten...) ;

¢ Name und Version der verwendeten Software

e Die Version des Scannertreibers.

Kontaktieren Sie und dann Uber folgende Anschriften:

Anderswo: Avision Inc.

Avision Inc.

No. 20, Creation Road I, Science-Based Industrial Park,
Hsinchu 300, Taiwan, ROC

Telefon: +886 (3) 578-2388

FAX: +886 (3) 577-7017

E-MAIL: service@avision.com.tw
http://www.avision.com.tw

USA und Kanada: Avision Labs., Inc.
Avision Labs, Inc.

5694 Stewart Avenue, Fremont, CA 94538
E-mail: sales@avision-labs.com

E-mail : support@avision-labs.com
http://www.avision-labs.com
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China und Umgebung

Technical Support Center in Shanghai
7A,N0.1010,Kaixuan Road, Shanghai 200052 P.R.C.
Telefon :+86-21-62816680

FAX :+86-21-62818856

E-MAIL: sales@avision.net.cn
http://www.avision.com.cn

Europa und Umgebung
Avision Europe GmbH
Siemensring 91

47877 Willich

Germany

Fax: +49 2154-88850-29
E-MAIL: support@avision.de
Web Site: http://www.avision.de

Espaco Brasil

Avision Brasil Ltda.

Endereco: Rua Flérida, 1670 — CJ 91 — Berrini, Sdo Paulo Brasil
Telefone: (11) 2737-6609

E-mail : suporte@avision.com.br

http://www.avision.com.br
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0. Technische Daten

Technische Anderungen vorbehalten. Die aktuellen ausfuhrlichen
Spezifikationen finden Sie auf unserer Webseite unter

http://www.avision.com.

Model No.

Scanner Typ
Scan-Modus
Optische Auflésung
Lichtquelle
Maximale Scangroéfe
Schnittstelle
Leistungsbedarf
Luftfeuchtigkeit
Betriebstemperatur
Abmessungen

(WxDxH)

Gewicht

DT-2301B (Duplex)
Flachbett & ADF
Farbe/Graustufe/Liniengrafik
600 dpi

Weil3e LED

297 x 432 mm

USB 3.2 Gen 1x1
19Vvdc - 2.5A

10 — 85% RH

10°C — 35°C

585 x 499 x 192 mm
(23 x19.6 x 7.7 in.)

11 Kg

9-1



	1. Einführung
	1.1 Ansicht von vorne
	1.2 Rückansicht
	1.3 Schalttafel
	1.4 LCD-Bildschirm
	1.5 Abnehmbare Teile 

	2. Installation
	2.1 Allgemeine Hinweise
	2.2 Transportsicherung entfernen
	2.3 Das Gerät einschalten
	2.4 Einschalten der Kamera
	2.5 Entriegeln des Scanners
	2.6 Software installieren
	2.6.1 Herunterladen des [Avision-Updates]  

	2.7 Installation der Software von der CD
	2.8 So zeigen Sie detaillierte Informationen des Scanners an

	3. Der erste Scanvorgang
	3.1 Positionierung der Vorlage
	3.1.1 HINWEIS ZUM GEBRAUCH DES BLATTEINZUGS
	3.1.2 Die Vorlage in die Papierlade

	3.2 Einlegen des Papiers
	3.3 Prüfen der Scannerinstallation
	3.4 Ein Blick auf die Benutzeroberfläche
	3.5 Automatischen Scan durchführen

	4. Das Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften"
	4.1 Die Tasten im Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften "
	4.2 Register anzeigen oder ausblenden
	4.3 Die Registerkarte "Bild"
	4.3.1 Das Auswahlfeld "Bild"
	4.3.2 Weitere Bildoptionen
	4.3.3 Scannen von Farbdokumenten
	4.3.4 Scannen von Graustufendokumenten
	4.3.5 Scannen von Schwarz-Weiß-Dokumenten
	4.3.6 Bearbeiten von Profilen

	4.4 Die Registerkarte "Komprimierung"
	4.5 Die Registerkarte "Farbunterdrückung"   
	4.5.1 Einstellen der Farbunterdrückung

	4.6 Die Registerkarte "Papier" 
	4.6.1 "Zuschneiden"
	4.6.2 Weitere Einstelloptionen in der Registerkarte "Papier"

	4.7 Mehrseiteneinzug-Erkennung   
	Einen Bereich zur Erkennung von Mehrfacheinzug oder zur Erkennung keines Mehrfacheinzugs angeben
	4.8 Die Schaltfläche "Vorschau"
	4.9 Das Register Optimierung
	4.10 Das Register Drehung
	4.11 Das Register Trennung
	4.12 Die Registerkarte "Einstellungen" 
	4.13 Registerkarte Imprinter
	4.14 Die Registerkarte "Informationen"

	5. Umgang mit der ISIS-Schnittstelle
	6. Verwenden der Tasten
	6.1 Installieren des Button Manager V2s
	6.2 Vor dem Scannen die Tastenkonfiguration prüfen
	6.3 Mit einem Tastendruck scannen  

	7. Pflege des Scanner
	7.1 Säubern der Glasfläche
	7.2 SÄubern deS Automatischen Dokumenteinzugs (ADF)
	7.3 Ersetzen des Unterlegblocks für den Papiereinzug
	7.4 Austausch der ADF Zufuhrrolle

	8. Troubleshooting
	8.1 Entfernen von störenden Streifen auf Ihren gescannten Bildern
	8.2 Papierstau im ADF
	8.3 Fehlermeldungen
	8.4 Fragen und Antworten
	8.5 Technischer Service 

	9. Technische Daten

